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Der ElſterSaale Kangl
Von Rechtsanwalt Dr Rademacher zu Merſeburg

I

Die verdienſtvolle Anregung des Herrn Abgeordneten
Helius bezüglich des Elſter Saale Kanals die Einrichtung
eines Baubureaus zu deſſen Vorbereitung auf preußiſcher
Seite auf der einen Seite die zahlreichen Zeitungsnotizen
andererſeits über die Waſſerverbindung Leipzig Berlin
über Eilenburg haben den Elſter Saale Kanal wieder in
den Vordergrund der Jntereſſen gerückt Es erſcheint des
halb wünſchenswert daß über dieſen Kanal einmal zuſam
menhängend berichtet wird und iſt zu hoffen daß in der
Stadt Halle als der nächſt Leipzig am meiſten beteiligten
Großſtadt hierfür ein der Wichtigkeit des Unternehmens ent
ſprechendes Jntereſſe zu finden iſt

Nachdem ſchon im 18 Jahrhundert der Gedanke einer
Verbindung Leipzigs mit der Saale und der Elbe ausge
ſprochen und über die Möglichkeit der Ausführung ver
handelt iſt fand er erneut ſeinen ſichtbaren Ausdruck in der
Mitte des 19 Jahrhunderts als Dr Karl Heine in Leipzig
ſogar ſchon den öſtlichſten Teil dieſes Kanals in einer Länge
von einigen Kilometern zur Ausführung brachte Es iſt
dieſe Strecke unter dem Namen Karl Heine Kanal noch vor
handen und wird bei Verwirklichung der neuen Projekte
wieder zu praktiſcher Bedeutung gelangen

Jn der folgenden Zeit ſind eine große Anzahl von Mög
lichkeiten um Leipzig die erſehnte Waſſerverbindung ſchaf
fen zu können erörtert und ihre Ausführbarkeit im ein
zelnen behandelt worden Genannt ſeien die Verbindung
Leipzigs mit Wallwitzhafen ca 40 Millionen Mark der
Kanal Cöthen Aken etwa in gleicher Preislage das rein
ſächſiſche Projekt der Verbindung Leipzigs mit der oberen
Elbe bei Rieſa ca 50 Millionen Mark und ſchließlich der
neuerdings wieder aufgenommene Gedanke über Eilen
burg Torgau eine Verbindung ſogar mit Berlin direkt
zu ſchaffen Alle dieſe Gedanken ſind vielfach auf Anregung
und mit Unterſtützung der Handelskammer und auch des Rats
der Stadt Leipzig behandelt worden Daneben hat aber
immer als der nächſtliegende billigſte und techniſch einfachſte
Weg der Gedanke einer Verbindung Leipzigs mit der Saale
ſeine entſcheidende Bedeutung behalten Als daher im
Jahre 1907 die Handelskammer in Leipzig erneut die Zeit
für gekommen hielt um wegen der Verbindung Leipzigs mit
einer Waſſerſtraße anregend vorzugehen tat ſie dies indem
ſie in einer eingehend begründeten Eingabe den Rat der
Stadt Leipzig erſuchte den Gedanken der Verbindung mit
der Saale erneut nahezutreten Dieſe Beſtrebungen führ
ten endlich dazu daß eine feſte Grundlage gewonnen wurde
Es gelang eine Zinsgarantie der Stadt Leipzig ſowie des
ſächſiſchen Staates zu erreichen die zur Verzinſung des weit
aus größten Teiles des Baukapitals ausreicht die zurzeit
noch beſteht und deren Verlängerung für die etwa noch er
forderliche Zeit vorausſichtlich ohne Schwierigkeiten erreich
bar ſein wird Noch feſtere Geſtalt jedoch nahm das Pro
jekt an als es gelegentlich des Geſetzes über die Schiffahrts
abgaben vom 21 Oktober 1910 Gegenſtand der Verhand
lungen und eines Staatsvertrages zwiſchen den Bundes
ſtaaten Preußen und Sachſen wurde Bekanntlich war
Sachſen Gegner dieſes Geſetzes und hat dieſe Gegnerſchaft
erſt nach mannigfachen Schwierigkeiten aufgegeben und
nachdem es unter anderem erreicht hatte daß in das Geſetz
ſelbſt eine Beſtimmung aufgenommen wurde die die heiß
erſehnte Waſſerverbindung Leipzigs zu ſichern ſchien S 2
des Geſetzes beſtimmt daß der nach dem Geſetz zu bildende
Elbſtromverband berechtigt iſt Schiffahrtsabgaben zu er
heben auf der Saale von der Abzweigung des
Leipziger Anſchlußkanals bis zur Elbe und ferner
daß der Elbſtromverband ſeine Mittel zum Ausbau der
Saale von der Einmündung des geplanten
Verbindungskanals mit Leipziginder Nähe
von Creipau bis Halle für Schiffe von mindeſtens 400
Tonnen Tragfähigkeit zu verwenden hat Damit ſcheint die
Ausführung des Kanals im gewiſſen Sinne geſichert Schon
vorher hatten ſich die ſächſiſchen Jntereſſenten in der Leipziger
Kanalgeſellſchaft m b H zu Leipzig und die preußiſchen
Jntereſſenten insbeſondere Merſeburg und ſeine Umgebung
in der Preußiſchen Elſter Saale Kanalgeſellſchaft m b H
zu Merſeburg zuſammengeſchloſſen Beide Geſellſchaften ſehen
zunächſt ihre Aufgabe nicht darin den Kanal zu bauen
ſondern ſie dienen der Vorbereitung der Ausführung und
ſoweit es möglich iſt der Beſchleunigung des Baues

Für die Verbindung Leipzigs mit der Saale kamen
mehrere Linien in Frage die eine die in der Hauptſache
dem Zuge der Elſter folgt und bei Schkopau etwa in die
Saale einmündet Merſeburg alſo und damit auch das nahe
bei Merſeburg gelegene Geiſeltal von dem Anſchluß an den
Kanal ausſcheidet und eine weitere Linie die ſüdlich der
Elſterlinie auf der Höhe entlang führt und oberhalb Merſe
burgs etwa bei Creipau in die Saale einmündet An die
letztere Linie war wie die Faſſung des Schiffahrtsgeſetzes

Halle Mittwoch den 15 April
ergibt bei der Verabſchiedung dieſes Geſetzes gedacht wor
den Sie iſt auch diejenige Linie die die Firma Haveſtadt
u Contag in Berlin im gemeinſchaftlichen Auftrag der
beiden Kanalgeſellſchaften bearbeitet hat und bezüglich
deren ſie ein ausgearbeitetes Projekt vorgelegt hat das
durch die Mitwirkung des Tiefbauamts der Stadt Leipzig
eine nicht bedeutende Verſchiebung inſofern erfuhr als die
Mündung nicht bei Creipau ſondern etwas unterhalb bei
Röſſen vorgeſehen wurde Das ſo geſtaltete Projekt wurde
den beteiligten Lokalbehörden und Zentralbehörden als das
gemeinſchaftliche Projekt der Jntereſſenten vorgelegt Es
hat die Billigung der beteiligten Lokalinſtanzen und der
beteiligten Miniſterien gefunden wobei ſich als einzig
weſentliche Schwierigkeit herausſtellte daß der unterſte Teil
des Kanals alſo das letzte Ende vor Einmündung in die
Saale ein Gebiet durchſchneidet das als Hochwaſſergebiet
erſcheint ſo daß es erforderlich erſchien dieſes Gebiet hoch
waſſerfrei zu legen Die Gründe aus denen ſich die betei
ligten Jntereſſentenkreiſe und die zuſtändigen Behörden für
dieſes obere Projekt entſchieden ſind mannigfaltig Erwähnt
ſei daß allein durch dieſes Projekt die Stadt Merſeburg und
das ihm nahegelegene Geiſeltal Anſchluß an den Kanal er
hält und die Möglichkeit weiterer Anſchlüſſe für die nörd
lich gelegenen Städte an der Saale gegeben wurde ſowie
ferner vor allem daß aus techniſchen Gründen die Verbin
dung des Kanals mit der Regelung der in der Elſteraue
beſtehenden Vorflut verhältniſſe und der immer dringender
werdenden Frage der Entwäſſerung Leipzig nicht zu ver
binden war
mit einem Punkte der nahe oberhalb Merſeburgs a S
liegt als dasjenige was zurzeit die Billigung aller betei
ligten Behörden und Jntereſſenten gefunden hat und für
welches die Ausführung allein zu erwarten iſt

Jn dieſem Stadium würde eine weitere energiſche För
derung des Planes bereits den Beginn der Ausführung ſelbſt
enthalten Dieſem Beginn der Ausführung ſteht jedoch zur
zeit die Tatſache entgegen daß der als Träger der Baulaſt
auf der Saale in Ausſicht genommene Elbſtromverband nicht
in Erſcheinung treten kann ehe über die Schiffahrtsabgaben
auf der Elbe mit Oeſterreich eine Einigung erzielt wird
von der zu hoffen iſt daß ſie ſpäteſtens gelegentlich der Er
neuerung der Handelsverträge im Jahre 1917 erfolgen wird

Miguel an Marrx

Reichstagsabgeordneter Eduard Bernſtein veröffentlicht
in der Neuen Zeit weitere Briefe von Johannes Miquel
aus ſeiner Revolutionär Zeit an Karl Marx Nur einzelne
Sätze ſowie einige Aeußerungen von Engels und Marx über
Migquel ſeien hier erwähnt

Am 13 Juli 1851 ſchrieb Karl Marx an Friedrich
Engels Miquel hat aus Göttingen geſchrieben Mehr
malige Hausſuchung bei ihm Man fand nichts Jſt nicht
ein geſperrt worden Dieſe Hausſuchungen bei Miquel
fielen der Zeit nach ziemlich zuſammen mit den Verhaftun
gen der Mitglieder des Kommuniſtenbundes im Mai und
Juni 1851 die zu dem Kölner Kommuniſtenprozeß führten
So heißt es am Schluſſe eines Briefes von Engels an Marx
vom 27 Juni 1851 Bei Miquel ſcheint auch
fruchtlos gehausſucht zu ſein Bei anderen war
aber die Polizei erfolgreicher geweſen

Jn einem Brief aus der zweiten Hälfte des Juli 1851
an Marrx ſchreibt Miquel

Sie erklären ganz offen daß allerdings eine Revo
lution die Ziviliſation um zwanzig Jahre zurückſchmei
ßen werde daß ſie aber dennoch notwendig ſei und wenn
dies auch nur eine Drohung iſt welche zu Verſtand
bringen ſoll ſo iſt ſie doch jedenfalls eine ſolche welche
nicht zu Verſtand bringt und ſomit weiter führen muß
Dies führt mich auf den Vorwurf welchen Sie mir machen
daß ich von der nächſten Revolution zu gün
ſtig urteile Jch weiß nicht wie ich mich in dem
Briefe an Pieper ausdrückte ich erinnere mich nur geſagt
zu haben daß das Einrücken der Franzoſen in
keinem Fallezuvermeiden ſein werde Jch ver
kenne durchaus nicht daß der Mangel der Bedingungen
einer radikalen Umgeſtaltung der ökonomiſchen Verhäl
niſſe auf dem Konkinent und die daraus folgende Unmög
lichkeit einer dauernden Diktatur des Proletariats zu
einem Weltkrieg führen muß welcher die Köpfe verdreht
die ökonomiſchen Fragen in den Hintergrund drängt über
die Erſcheinungen die Urſachen vergeſſen läßt als ein
Krieg der Freiheit gegen den Deſpotismus der ſtaats
bürgerlichen Jndividualität gegen den antifeudalen Ab
ſolutismus notwendig demokratiſch bürgerlich ſein wird
uſw uſw welcher mit einem Worte zugleich Folge und
Urſache der generalen Ratloſigkeit und Blamage iſt ich
gebe ferner zu daß dieſer große Spektakel hauptſäch
lich auf deutſchem Boden ſpielen wird aber ich
glaube nicht und dadurch ſche ine ich mich von Jhnen
zu trennen daß das deutſche Volk ſich paſſiv dabei ver
halten wird Vielmehr bin ich überzeugt daß alle Vor

heran einer energiſchen Notwehr gegen Rußland
vorhanden ſind und gerade der Kampf um die Exiſtenz
gibt mir die einzige Bürgſchaft daß aus der deutſchenRevolution wenigen etwas Vernünftiges wird Nur

der äußere Krieg kann die lkokalen Skan

Demnach erſcheint die Verbindung Leipzigs

gewährten Ausgleichsbeihilfen Man verwei
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dale zentraliſieren der nationalen Philiſter
ſimpelei einen allgemeinen Horizont geben und den Ter
rorismus zu einer wenigſtens vorläufigen Beſeitigung der
kleinbürgerlichen Selbſtändigkeiten zwingen Ohne ihn
würde eine föderaliſtiſche Republik nicht zu umgehen ſein
ohne ihn würde der Rückſchlag gegen das Proletariat viel
zu früh erfolgen ohne ihn die deutſche Revolution mit
dem erſten ſiegreichen Ruck gegen die Dy
naſtien beendigt ſein und ſich von da an in eine
gemütliche Duſelei verlaufen Jn der Antwort
an Pl ieper habe ich nur ſagen wollen es ſei nach meiner
Anſicht nicht richtig wenn man wie er es tüt den Krieg
als den Grund der behaupteten Miſere der
nächſten Bewegung hinſtelle im Gegenteil würde
ohne ihn die deutſche Nation ſich noch viel mehr an den
Pranger ſtellen

Jn einem Brief von Engels an Marx von Ende Juli
1851 heißt es in bezug auf dieſe Anſichten

Der Brief von Miquel gefällt mir Der
Kerl denkt wenigſtens und würde gewiß ſehr gut
werden wenn er einige Zeit ins Ausland käme

Aus dieſem Brief geht hervor daß Marx und Engels
damals ſchon daran dachten die Staatsverwaltung
bald übernehmen zu können Denn Engels ſchreibt
ſeinem Freunde Marx

Gut wäre eine allgemeine Empfehlung überall unter
den Kommis Propaganda zu machen Für den Fall
daß man eine Verwaltung organiſieren müßte
ſind die Kerls unentbehrlich ſie ſind ans
Schanzen und an überſichtliche Buchführung gewöhnt und
der Commerese iſt die einzig praktiſche Schule für brauch
bare Bureauſchreiber Unſere Juriſten uſw tau
gen dazu nicht Kommis für die Buchführung und
Komptabilität talentvolle Studierte für Redaktion von
Depeſchen Briefen Aktenſtücken voilà ce qu il faut Mit
ſechs Kommis organiſiere ich einen Ver
waltungszweig tauſendmal einfacher
überſichtlicher und praktiſcher als mit 60
Regierungsräten und Kameraliſten

Deutſches Reich
Geburtenrückgang und Rückgang der Heiraten Wie die

Statiſtiſche Correſpondenz mitteilt ſind im preußiſchen
Staate für das Jahr 1912 ermittelt worden 1222 168 Ge
burten 672 228 Sterbefälle einſchl 35 923 Totgeburten und
328 340 Eheſchließungen Jm Jahre 1913 ſind nach den vor
läufigen Ermittelungen geboren 1 206 775 Kinder einſchl
35 860 Totgeborene geſtorben 656 011 Perſonen mit Tot
geburten Eheſchließungen gab es 323 717 Eine beſonders
auffällige Erſcheinung der Jahre 1909 1912 iſt die ſergß
mende Geburtenzahl bei ſteigender Ehefrequenz Es iſt alſo
klar daß die eheliche Fruchtbarkeit in einer nicht unerheb
lichen Abnahme begriffen iſt 1913 iſt jedoch auch die Zahl
der Eheſchließungen erheblich zurückgegangen Bei einem
Wachstum der Bevölkerungszahl um 860 000 Köpfe ein Rück
gang der Eheſchließungen um faſt 5000 Das zeigt ſo recht
eindringlich wie die zunehmende Unſicherheit der Er
werbs verhältniſſe bemerkbar macht und wie ſie die Bevölke
rungsbewegung beeinflußt

Die von uns wiederholt vertretene Anſchauung über
die Urſache des Geburtenrückganges wird durch einen Bericht
des Bürgermeiſters der Stadt Ohligs an den Regierungs
dte in Düſſeldorf recht draſtiſch illuſtriert Es heißt
arin

Die Polizeibehörde hatte in Verbindung mit dem Armen
rat zum 1 April für acht Familien mit 50 Kindern Obdach
zu ſchaffen Die Obdachloſigkeit hatte durchweg ihre Urſache
in der ausgeſprochenen Abneigung der Vermieter Familien
mit größerer Kinderzahl in ihren Wohnungen aufzunehmen
und länger zu dulden Dieſe Erfahrungen macht auch die
mit der hieſigen Verwaltung verbundene Rechtsberatungs
ſtelle für Unbemittelte Die Mietſtreitigkeiten
armer Leute mit ihren Vermietern gründen
ſich zum größten Teil auf das Beſtreben der
Vermieter Familien mit mehr als vierKindernloszuwerden Vielfachführt dieſes
Beſtrebenſegarzum Vertragsbruch Jch möchte
ferner darauf hinweiſen daß die Urſache des Ge
burtenrückgang viel eher auf dieſe ſozialen
Gründe zurückzuführeniſt als aufſonnige als
wichtig hingeſtellte Gründe Es iſt auch in die
breiten Maſſen ſchon die Ueberzeugung eingedrungen daß
Familien mit reicher Kinderzahl außer den erhöhten Auf
wendungen für Kleidung Unterhalt und Wohnung eine
Minderbewertung in anderer Beziehung zu tragen haben
und daß daraus für ſie ein weitreichender Nachteil im Ver
gleich zu anderen Familien entſteht

Die enttäuſchten Altpenſionäre Die Regelung der Be
züge der Altpenſionäre wird in Preußen entgegen frühe
ren Meldungen nicht erfolgen Die Entſcheidung iſt da
hin gefallen daß trotz vorliegender Anträge im Parlament
von der Einbringung eines entſprechenden Geſetzentwurfs
abgeſehen wird Man wendet ein daß nicht weniger
als 48 Millionen werd wären um die Bezüge geſetzlichfeſtzulegen während im Reiche eine verhälensmahie viel

geringfügigere Summe etwa 7 Millionen Mark ausreicht
um die Regelung im Sinne der Regierung durchzuführen
Es ſei ferner zu bedenken daß bei Gewährung von geſetz
lichen Quotenerhöhungen die Altpenſionäre in Preußen viel
fach ſchlechter fortkommen würden als bei den jetzt aus Fonds

auf die Er
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vill damit die Beihilfen erhöhen
wie Witwen und Waiſen die wegen Krankheit oder aus
ſonſtigen Gründen beſonderer Fürſorge bedürfen beſonders

Berückſichti ung finden Ferner in jüngeren Jahren enierte Penſto re oder ſolche die unverſorgte Kinder haben

und Witwen und Waiſen von Beamten die vor dem 1 April
1907 oder in jüngeren Jahren penſioniert oder verſtorben
ind Die Höhe der Zuwendungen bemißt ſich bei den Pen
ionären die zu oder vor dem 1 April 1907 in den Ruhe

ſtand getreten ſind mindeſtens auf den Unterſchied zwiſchen
dem einſchließlich der Penſion bezogenen Geſamteinkommen
und dem Betrage der ſich bei Anwendung der durch Artikel
2 S 9 der Penſionsgeſetznovelle vom Mai 1907 verbeſſerten
Penſionsabſtufung auf die der Penſionsfeſtſetzung zugrunde
gelegten Dienſtbezüge und Dienſtzeiten ergeben würde und
entſprechend wird bei Witwen und Waiſen verfahren

wiſchen der Verzteſchaft des Schweidnitzer Bezirks und
der Eiſenbahndirektion Breslau brach infolge einer An
ſtellung von zwei eigenen Bahnärzten für den Schweidnitzer
Bezirk durch die Eiſenbahndireltion ein Konflikt aus
Für die Eiſenbahner Krankenkaſſen bedeutet die Anſtellung
die Aufkündigung der freien Aerztewahl Als Antwort
hierauf a legen laut Voſſ Ztg die Aerzte von Schweid
nitz Zobten Königsfeld Saarau und Leutmannsdorf den
Eiſenbahnbeamten und Bahnkaſſenmitgliedern ſowie deren
Angehörigen von jetzt ab nicht mehr ärztliche Hilfe ange
deihen zu laſſen abgeſehen von dringenden Fällen

Parteinachrichten
Der ſechſte Parteitag der demokratiſchen Vereinigung

wird vom 31 Mai bis 2 Juni in Dortmund ſtattfinden Auf
der Tagesordnung ſtehen unter anderem der politiſche
Jahresbericht erſtattet von v Gerlach und Referate über
Volk und Recht Juſtizrat Melos Leipzig Rechtsanwalt

Dr Levy Eſſen Ueber Einheitliches Arbeitsrecht wird
Jngenieur H Gramm ſprechen

Des Zentrums Oſter Flugſport Wie Trierer Blätter
melden hat der Zentrumswahlausſchuß für Trier Stadt und
Land den Beſchluß gefaßt vier geiſtliche Führer der Berliner
Richtung den Domprobſt Stein d Dr Marrx
Pfarrer Roſchel und Pfarrer Treis ſamt ihrer Gefolgſchaft
aus der Partei auszuſchließen Der Wahlausſchuß nahm

eine Entſchließung an in der er ſich auf den Boden der Richt
linien des W der Zentrumspartei ſtellt und
alle in dieſer Frage anders Geſinnten als J derZentrumspartei ſtehend bezeichnet werden Wer ſich nicht

fügt der fliegt u
Ausland

Das deutſche Geſchwader auf der Heimreiſe

Valparaiſo 14 April
Das deutſche Geſchwader hat geſtern nachmittag in der

Richtung auf Punta Arenas die Heimreiſe nach Europa an
getreten Vor der Abfahrt dankte der Geſchwaderchef dem
Vertreter der Regierung für die herzliche Aufnahme die
das Geſchwader in Santiago und Valparaiſo gefunden habe

Albaneſen und Epiroten
Nach einer Meldung der Agence Athènes teilte der

Vertreter Griechenlands bei der albaniſchen Regierung
Varataſſis dem Führer der Epiroten Zographos die Kon
zeſſionen mit die Albanien den Epiroten bei ihrer unmigeſ
baren Anterwerfung gewähren würde Es handelt ſich um
eine Art lokaler Selbſtregierung und Autonomie in Schul
und Kirchenfragen

Deutſche Fremdenlegionäre in China gefallen

Wie aus Saigon gemeldet wird ſind bei den letzten
Kämpfen mit chineſiſchen Banden an der Grenze von Tong
king u a auch drei deutſche Fremdenlegionäre gefallen
namens Maniok aus Klangen im Elſaß Mathis aus Mutzig
und Raick aus Reutlingen

Ein Deutſcher in Mexiko gekötet
Zwei Deutſche namens Karl Jakobſon und Hans Duhme

unternahmen am Sonnabend einen Ausflug nach Ajusco Jn
den dortigen Bergen wurden ſie durch eine Bande irregulärer
Truppen aufgehalten Um den Banditen Furcht einzujagen
feuerten die beiden Deutſchen ihre Revolver ab worauf die
Räuber das Feuer erwiderten Jakobſon erhielt einen Schuß
in die Stirn und wurde ſofort getötet während Duhme mit
Laſſos gefeſſelt und von den Reitern nach Ajusco geſchleppt
wurde Jakobſon der aus Lübeck ſtammt war 21 Jahre alt
und weilte ſeit drei Jahren in Mexiko Aus Torreon wird
berichtet Die Bundestruppen haben San Pedro nach heftigem
Kampfe wieder genommen
Der italieniſche Außenminiſter Marcheſe di San Giuliano
iſt geſtern nach Abbazia abgereiſt wo er mit dem Grafen Berch
told zuſammentreffen wird

Ein Ultimatum
Aus Newyork 14 April wird gemeldet Der Konflikt

zwiſchen den Vereinigten Staaten und Mexiko hat ſich plötzlich
zugeſpitzt Die Regierung der Vereinigten Staaten iſt zu
dem Entſchluß gekommen dem Präſidenten Huerta ein Ulti
matum zu ſtellen Entweder wird dem im Hafen von Tam
pico liegenden amerikaniſchen Kriegsſchiff bis heute nach
mittag 6 Uhr der vorſchriftsmäßige Salut von 21 Schüſſen
gebracht oder der Kommandant des Schiffes Admiral Mayo
wird das Bombardement gegen die Stadt und die beiden
vor Tampico liegenden mexikaniſchen Kriegsſchiffe beginnen
Die vor Veracruz liegenden amerikaniſchen Kriegsſchiffe
würden in dieſem Falle Seeſoldaten an Land ſetzen und die
Stadt in Veſitz nehmen Präſident Huerta hat bereits wiſſen
laſſen daß er eine Beſchießung Tampicos als gasus belli
betrachten würde

Rapoleoniſche Umtriebe in Frankreich Prinz Viktor
Napoleon hat anläßlich der bevorſtehenden Kammerwahlen
wie aus Paris gemeldet wird an den Vizepräſidenten des
plebiszitären Ausſchuſſes General Thomafſin ein Schreiben
gerichtet das eine Art Wahlmanifeſt darſtellt und eine ſehr
ſcharfe Kritik des republikaniſchen Regimes enthält Die
Allmacht des Parlaments heißt es in dem Schreiben u
hot notgedrungen eine ſchwache und eine ſchwankende Re
gierungsgewalt zur Folge gehabt Die Regierung iſt das

einer Partei Das einzige Heilmittel iſt die Re
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So ſollen Penſionäre ſo Staatsoberhauptes Man muß den Willen des
Volkes höher ſtellen als die Launen des Parlaments und
an die Spitze eine ſtarke dauernde und unbehinderte Autori
tät ſetzen die allein wie vor einem Jahrhundert Frankreich
den politiſchen religiöſen und ſozialen Frieden geben kann
Frankreich das die Skandale fatt hat ſtrebt eine Aera der
Ruhe und Ehrenhaftigkeit an Wenn die Franzoſen
ſich einmalaufden Namen Rapoleon einigen
wollten dann würde er die hervorragend
ſten Männer aller Parteien anrufen um mit
ihnen aufder Grundlageder Volksſouveräni
tät eine Regierung fruchtbarer Tätigkeit und nationaler
Verſöhnung zu gründen Die Franzoſen werden wenig
Neigung dazu haben es noch einmal mit einem Napoleon

noch dazu mit Victor zu verſuchen der bisher noch
keine Fähigkeiten irgendwelcher Art gezeigt hat

Ein öſterreichiſcher General von einem Soldaten miß
handelt Jn Finume ſpielte ſich am Korſo eine auffehen
erregende Szene ab General Graf Johann Salis Sevis
bemerkte beim Spaziergang in der Nähe einen Soldaten
der nicht vorſchriftsmäßig angezogen war Er rief einen
Zugführer herbei und beauftragte ihn den Mann in die
Kaſerne abzuführen Als der Soldat erfuhr daß der Offi
zier dieſen Befehl erteilt hatte ſtürzte er ſich auf ihn und
verſetzte dem General mit der Fauſt einen Stoß gegen die
Bruſt worauf er den Säbel zog um den General niederzu
ſchlagen Glücklicherweiſe war in dieſem Moment der Zug
führer zur Stelle der dem wütenden Mann durch einen
Hieb den Säbel aus der Hand ſchlug Nun ergriff der Sol
dat die Flucht die ihm auch angeſichts der Unterſtützungdurch die Menge gelang Er üef in die Wohnung ſeiner

Eltern kleidete ſich raſch in Zivil und flüchtete Als die
Organe der Polizei und der Militärbehörde in der Woh
nung erſchienen war ſie leer Trotz eifriger Bemühungen
iſt es noch nicht gelungen den Mann zu ermitteln

Die Verhandlungen zwiſchen der italieniſchen Regierung
und den Eiſenbahnern Zwiſchen dem Syndikat der Eiſen
bahner und der Regierung ſind nunmehr vorläufig inofſe
zielle Verhandlungen eingeleitet worden Der Präſident
der Handelskammer von Ancona wo der Herd der radikalſten
Bewegung iſt wurde von Salandra und dem Arbeitsmini
niſter Ciufelli empfangen Das Exekutivkomitee des Syndi
kats wird heute von Ancona hier erwartet Die Gefahr
eines Generalſtreiks wird nicht mehr als ſo nahe betrachtet
doch fährt die Regierung fort vorſtellige zu
treffen So wurde die Ausreiſe der erſten Diviſion des
erſten Geſchwaders daß von Neapel nach Genug gehen ſollte
verſchoben

Bryan gegen die Panamabill Staatsſekretär Bryans
in Lincoln erſcheinende Zeitung Commoner bringt in ihrer
Oſternummer einen von Bryan ſelbſt gezeichneten Artikel
in dem der Staatsſekretär für die Aufhebung der Beſtim
mung eintritt die amerikaniſchen Küſtenſchiffen Gebühren
freiheit im Panamakanal gewährt Bryan begründet ſeinen
Standpunkt damit daß dieſe Gebührenfreiheit einer Bei
teuer für den amerikaniſchen Transporttruſt gleichkäme das
Programm der demokratiſchen Partei aber gegen die Zah
lung von Hilfsgeldern ſei

Die Leiche der Kaiſerin Mutter in Tokio Eine glän
zende Szene ſpielte ſich am Freitag um Mitternacht auf dem
Bahnhofe in Tokio ab als die Leiche der Kaiſerin Mutter
in der Hauptſtadt ankam Ueber tauſend Mitglieder der
Hofgeſellſchaft waren in Galauniform anweſend als gelte
es eine lebende Kaiſerin zu empfangen Ein rieſiger ge
ſchmückter Leichenwagen ſtand bereit rings mit ſeidenen
Tüchern verhängt um die ſterblichen Reſte der Kaiſerin auf
zunehmen Sobald der Sarg darin untergebracht war ſetzte
ſich der Leichenzug in Bewegung Hinter dem Wagen ſchrit
ten 50 Mann aus dem Hoſſtaat der verſtorbenen Kaiſerin
in ihren Prunkgewändern denn in Japan zeigt man ſeine
Trauer nicht durch düſtere Kleidung an Auf dem ganzen
Wege bis zum Kaiſerlichen Palaſt waren Berittene auf
geſtellt Der Trauerzug der ſich feierlich durch die Straßen
der Stadt bewegte machte auf die nach Hunderttauſenden
zählende Menſchenmenge die ſich verſammelt hatte den
tiefſten Eindruck Nach der höfiſchen Etikette die in Japan
herrſcht darf kein Mitglied der Kaiſerlichen Familie den
Palaſt verlaſſen ſolange die tote Kaiſerin in ſeinen Mauern
weilt Uebrigens wird die ſtrengſte Zenſur über Telegramme
aller Art die ſich mit der verſtorbenen Kaiſerin ihrem Tode
oder ihrer Beiſetzung befaſſen ausgeübt

Verbandstage

12 Bundeskag der kechniſch induſtriellen Beamlen

Unber Nachdr verb S H Berlin 13 April 1914
Unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus ganz

Deutſchland hielt der Bund techniſchinduſtrieller Beamten im
Landesausſtellungspark an den beiden t W ſeinen
12 Bundestag ab Nach Erledigung geſchäftlicher Angelegen
heiten erſtattete Ingenieur Schweitzer Berlin den

Jahresbericht

der u a beſagt Der Aufſchwung im deutſchen Wirtſchaftsleben
vom Jahre 1910 hat das Jahr 1912 nicht überdauert und Ende
1913 zeigte die deutſche Volkswirtſchaft ein ausgeſprochen un
günſtiges Geſamtbild Deutlich machte ſich der Umſchwung der

Konjunktur auf dem Arbeitsmarkte bemerkbar
Von Monat zu Monat ſchwoll die Ziffer der Arbeitsloſen anDies machte ch um ſo empfindlicher bemerkbar als die Teue

rung der Jahre 1911 und 1912 im Jahre 1913 noch unver
mindert andauerte Nicht minder r iſt unſere ſozial
politiſche Lage Die deutſche ſozialpolitiſche Geſetzgebung iſt an
einem Punkte angelangt wo die Kräfte die ſich dem Fortſchritt
entgegenſtemmen das Uebergewicht erlangt haben Selbſt in
den Kreiſen der deutſchen Hochſchullehrer von denen früher
eine ſtarke Initiative zur Einleitung und Fortführung der ſtaat
lichen Sogzialpolitik ausging macht ſich heute eine ausgeſprochen
antiſozialpolitiſche Strömung bemerkbar und beim Geſetzgeber
iſt an die Stelle der einſtigen Bereitwilligkeit ſozialpolitiſche
Reformarbeit zu leiſten eine Stimmung getreten die zu einemoffenkundigen Stillſtand in der Sozialpolitik geführt u Es
darf nicht überſehen werden daß das deutſche Unternehmertum
der Durchführung der ſtaatlichen Sozialpolitik einen immer
ſtärkeren Widerſtand entgegenſetzt Unter dem irreführenden
Namen Kartell der ſchaffenden Stände haben ſich im ver
angenen Jahre der Zentralverband Deutſcher Jnduſtrieller der
und der wirte und der Reichsdeutſche Mittelſtandsverband

Verfaſſung und die direkte Wahl des
ont zu machen Wie ſehr auch im übrigen der Geiſt des

Scharfmachertums im deutſchen Unternehmertum im Vordringen
begriffen iſt zeigt auch die Stärke der Beſtrebungen die auf
eine Beſchneidung des Grundrechts der Arbeitnehmer der
Koalitionsfreiheit hinauslaufen

Der Bericht konſtatiert ſodann daß gas geſchloſſene Auf
treten des Bundes ihm ſteigende Achtung geſichert und daß es
ihm infolgedeſſen ohne Konflikte gelungen ſei eine Verſchlechte
rung der Arbeitsbedingungen zu verhüten Der Bund hat auch
im vergangenen Jahre eine rege Werbetätigkeit entfaltet Er
hat ſich um 1246 neue Mitglieder vermehrt Beifall

Nach längerer Debatte wurde der Bericht genehmigt und
dem Vorſtand Entlaſtung erteilt Zur Frage der Organiſation
der Frage der Werkmeiſter wurde ein Antrag Jena ange
nommen das Werbegebiet und die Werbearbeit mehr als bisher
auf die Werkmeiſter auszudehnen Weiter berichtete Sekretär
Grantzin Berlin über die ſozialpolitiſche Lage Die An
ſchauung der Verſammlung kam in einer Reſolution zum Aus
druck in der es heißt Der 12 Bundestag erblickt in der ſtaat
lichen Sozialreform die unerläßliche Korrektur der durch die
moderne wirtſchaftliche Entwicklung verurſachten ſozialen
Schäden In Uebereinſtimmung mit den Ausführungen des
Staatsſekretärs Delbrück vom 7 Februar 1913 betrachtet er die
Sozialpolitik als die wichtigſte Aufgabe unſerer Zeit und als
ſittliche Pflicht des Staates Die Reſolution wendet ſich gegen
die Behauptung unerwünſchter Wirkung auf die allgemeine
Volksmoral Vor allem aber proteſtiert der Bundestag auf das
lebhafteſte dagegen daß auch nach Anſicht der Reichsregierung
unſere ſozialpolitiſche Geſetzgebungsarbeit an einem gewiſſen
Abſthluß angelangt ſein ſoll Er ſtellt demgegenüber feſt daß
abgeſehen von großen Aufgaben bis heute noch nichts
zur Einlöſung der Verſprechungen getan wurde die den techniſchen Angeſtellten bereits vor acht Jahren gegeben wurden

ſo daß dieſe noch heute unter Rechtsverhältniſſen leiden die dem
Bedürfnis unſerer modernen wirtſchaftlichen Zuſtände in keiner
Weiſe mehr gerecht werden und verlangt von den geſetzgeben
den Körperſchaften Einlöſung des Verſprechens

In weiteren Reſolutionen wurde jede Art von Konkurrenz
klauſel verworfen und den Mitgliedern der Anſchluß an politiſche
Parteien dringend empfohlen Mit der Erledigung geſchäft
licher Anträge erreichte die Verſammlung ihr Ende

Zweiter ordenklicher verbandst des Allgemeinen Verbandes
der Deutſchen Bankbeamken

Jm Feſtſaal des Hotel Stewens in Berlin tagte Sonntag
und Montag der Verbandstag des Allgemeinen Verbandes
der Deutſchen Bankbeamten Es waren zahlreiche Delegierte
aus allen Teilen des Reiches erſchienen Den Vorſitz führte
Grünewaldt Berlin Bankangeſtellter Benno arx
Berlin wies bei Erſtattung des Geſchäftsberichts darauf hin
daß wenn die Bankangeſtellten eine Beſſerung ihrer wirtſchaft
lichen Lage erreichen wollen ſie für unbeſchränkte Wahrung
des Koglitionsrechtes eintreten müſſen Das Unter
nehmertum habe aber bereits ſeit längerer Zeit das Beſtreben
das Koalitionsrecht aufzuheben zum mindeſten es zu be
ſchränken Er könne die erfreuliche Mitteilung machen daß der
Allgemeine Verband der Deutſchen Bankbeamten immer
größere Fortſchritte mache Er gebe ſich der ſicheren Hoffnung
hin daß auf dem betretenen Wege der Erfolg nicht ausbleiben
werde Stürmiſcher langanhalkender Beifall Nachdem
dem Vorſtand nach Erſtattung des Kaſſenberichtes Entlaſtung
erteilt gelangte nach längerer Erörterung folgende Ent
ſchließung zur Annahme in der es u a heißt

Der Verband bekennt ſich zu den im ſozialpolitiſchen Pro
gramm des Verbandes enthaltenen Forderungen der Verein
heitlichung und Reform des Arbeiterrechts Deshalb begrüßzt
der Verbandstag die Denen ein einheitli P s An
geſtelltenrecht zu ſchaffen Ferner begrüßt der Verbands

iag den Geſetzentwurf zur Regelung der Sonntags ru he
Die von der Regierung und der Mehrheit des Reichstages gendinnege Haltung bei dieſem Geſetze vermag
jedoch der Verbandstag nicht zu billigen Der VerbandstagPrdert die vollſtändige Abſchaffung der Konkurrenz
klauſel und jegliche Sonntogsarbeit im Handelsgewerbe Jn
der Ausgeſtaltung des Koalitionsrechtes ſieht der Verband den
beſten Schutz gegen die Forderungen des Unternehmertum
Den einzig wirkſamen und wirklichen Schutz der Arbeitswilligen
erblickt der Verbandstag in einer Reichs Ar beitslo ſen
verſicherung deren Träger die Organiſationen der Ar
beitnehmer ſein ſollenu Sereande ſchließt ſich dem Proteſt von der Groß
Berliner Bankbeamtenſchaft gegen die Ausführungen des Direk
tors v Gwinner in der Generalverſammlung der Deutſchen
Bank vollinhaltlich an Der Verbandstag gibt der Ueberzeugung

jsdruck daß der gewerkſchaftlichen Jdee die Zukunft gehört
die weiteren Gegenſtände betrafen innere Verbands

angelegenheiten

Halle und Umgebung
5 a e 15 April

Schwurgericht ehe d
n der am 20 April beginnenden Sitzungsperiode desW Schwurgerichts zu Halle kommen folgende Sachen

zur Verhandlung
Am 20 April vormittags 9 Uhr gegen die Fabrikarbeiter

Franz Richter und Kurt Müller aus Wolfen zurzeit hier inJa wegen Notzucht und Beleidigung
Am 21 Aprik vormittags 9 Uhr gegen Erna Görlitz ge

nannt Töppel unverehelicht hier in Haft wegen Kindes
mord und gegen den Maurer Franz Guſtav Stange aus Mock
witz wegen verſuchter Notzucht und Sittlichkeitsverbrechen

Am 22 April vermirtägz 9 Uhr n 37 Dienſtmädchen
Auerbach aus Halle wegen Meineidu 23 April e 9 Uhr gegen die Arbeiter Joſeph

Schanz Wenzel Dütſchak Johann Oszenda zurzeit hier in
Haft wegen Vetruges und Raubes

Am 24 April vormittags 9 Uhr gegen den Arbeiter Franz
Röth zurzeit hier in Haft wegen Körperverletzung und ver
ſuchten Raubes

Verzeichnis der Hausarbeiter und Zwiſchenmeiſter
Das neue Hausarbeitsgeſetz vom 20 De ember 1911 legt

den Arbeitgebern die Hausarbeiter beſchäftigen u a auch
die Verpflichtung auf ein Verzeichnis ihrer Hausarbeiter und
Zwiſchenmeiſter zu führen Durch eine beſondere Polizeiver
ordnung vom 30 Auguſt 1913 iſt für die Stadt Halle in
Ausführung der betreffenden Beſt u des Hausarbeits
geſees angeordnet worden daß zwei ſchriften der Ver
zeichniſſe der Hausarbeiter n nach dem Stande vom
15 vom Arbeitgeber oder Ausgeber ſpäteſtens bis zum
15 ai der Polizeiverwaltung einzureichen ſind Die Ver

ammengefunden um gemeinſam gegen die Sozialpolitit
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un den Arbeitgebern zu führenden Verzeichniſſe der
3wiſ ſener und Ausgeber müſſen mindeſtens
enthalten 1 den Vor und Zunamen der Zwiſchenmeiſter und
der Ausgeber 2 die genaue Angabe ihrer Betriebsſtätte oder
Wohnung mit Straße und Hausnummer und 3 die Art der
übertragenen Arbeit

Auch dieſe Verzeichniſſe müſſen in zweifacher Ausfertigung
eingereicht werden Die Bere iſſe haben nur den Zweck
den Behörden zuverläſſige Kenntnis von dem Umfang der

usarbeit in einem beſtimmten Bezirk verſchaffen EineKergendun für andere z B ſteuerliche Zwecke oder eine
Veröffentlichung findet nicht ſtatt Da beſonders in den
größeren Vetrieben die nachträgliche Feſtſtenung des Standes
pom 15 April vielleicht Schwierigkeiten bereitet empfiehlt
es ſich die Verzeichnisabſchriften ſchon jetzt einzureichen

Der Allgemeine Verband der deutſchen Burſchenſchaft
ält zu Pfingſten d J ſeine Tagung wieder in Eiſenach abn n edenartigſten Veranſtaltungen wird die Be

teiligung eine ſehr rege werden
Das Programm für die Jahrhundertfeier der deutſchen

Burſchenſchaft im Jahre 1915 iſt fertiggeſtellt Der Hauptakt
ſoll ſich danach am Pfingſtmittwoch 1915 in Jena abſpielen
Eine große Feſtverſammlung ſoll den Ehrentag eröffnen
daran ſchließt ſich ein Zug zur Tanne dem Gründungsort
der deutſchen Burſchenſchaft vor 100 Jahren Weiter ſind
Spiele aller Art turneriſcher Natur gedacht Abends wird
ein Kommers den Feſttag beſchließen der am dritten Pfingſt
feiertag durch einen Empfangsabend und ein Marktfeſt ein
geleitet wird Auch ein Feſtſpiel ſoll veranſtaltet werden
Mit einer Fahrt nach Eiſenach und einer Feier am Burſchen
ſchaftsdenkmal und auf der Wartburg ſoll die Erinnerungs
feier ihren Abſchluß finden Wie bekannt wird ſtehen zahl
reiche Stiftungen aus dieſem Anlaß für praktiſche Arbeit im
burſchenſchaftlichen Sinne bevor Auch das Ausland wird an
der Jahrhundertfeier durch zahlreiche Vertreter und Abord
nungen von Univerſitäten Anteil nehmen

Wie verlautet ſoll bis zur Jahrhundertfeier auch der
Neubau des Burſchenſchaftshauſes zu dem gelegentlich der
Pfingſttagung im Jahre 1913 in feierlicher Weiſe der Grund
ſtein gelegt wurde fertiggeſtellt ſein Mit den Bauarbeiten
wird bereits in Kürze begonnen nachdem der Bau dieſes be
deutſamen Verbandshauſes die Genehmigung aller in Frage
kommenden Faktoren gefunden hat

Achtung Kontrollverſammlungen
Kontrollplatz Halle a S Stadt

ür die in der Stadt Halle S und den eingemeindeten Vorortenwihe ſten Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz b Halle S
wohnenden Unteroffiziere und Mannſchaften in den Germania

ſälen Große Steinſtraße 27/28

Provinzial Jnfanterieeinſchließlich Maſchinengewehr Kompagnien
Am 16 April 1914 30 Uhr vormittags für die Unteroffiziere

und Mannſchaften der Jahresklaſſe 1904
Am 16 April 1914 10 Uhr vormittags für die Unteroffiziere und

Mannſchaften der Jahresklaſſe 100585 9
Am 16 April 1914 11 15 Uhr vormittags für die Unteroffiziere

und Mannſchaften der Jahresklaſſe 1906
Am 17 April 1914 30 Uhr vormittags für die Unteroffiziere

und Mannſchaften der Jahresklaſſe 1908
Am 17 April 1914 10 Uhr vormittags für die Anteroffiziere und

Mannſchaften der Jahresklaſſe 1909
Am 17 April 1914 11 15 Uhr vormittags für die Unteroffiziere

und Mannſchaften der Jahresklaſſe 1910 deren Namen mit
den Anfangsbuchſtaben K beginnen 9

m 20 April 1914 30 Uhr vormittags für die Anteroffiziere
und Mannſchaften der Jahresklaſſe 1910 deren Namen mit
den Apfgnagebuchſaben gZ beginnen

Am 20 April 1914 10 Uhr vormittags für die Unteroffiziere und
Wannſchaften der Jahresklaſſen 1911 1912 und 1913 deren
Namen mit den Anfangsbuchſtaben K beginnen

Am 20 April 1914 11,15 Uhr vormittags für die Unteroffiziere
und Mannſchaften der Jahresklaſſen 1911 1912 und 1913
deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben 3Z beginnen
Kontrollplatz Könnern Gaſthof zum Ring

für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Roſerve Land
und Seewehr I Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 16 April 1914 9 Uhr vormittags aus den Ortſchaften Mittel
edlau Mödewitz Rothenburg Sieglitz Trebitz b Treb
nitz und Dalena

Am 16 April 1914 10 15 Ahr vormittags aus den Ortſchaften
Dornitz Garſena Golbitz Hohenedlau Kirchedlau ſowie alle
Jahresklaſſen und Waffengattungen der Erſatzreſerve aus
der Stadt Könnern

Um 16 April 1914 11 30 Uhr vormittags für alle Jahresklaſſen
und Waffengattungen der Reſerve Land und Seewehr
I Aufgebots aus der Stadt Könnern

Die neuen Züge Berlin Stuttgart die vom 1 Mai ab ver
kehren werden ſind in dem ſoeben erſchienenen Sommerfahrplan
der Eiſenbahndirektion verzeichnet Sie führen nur die erſte und
zweite Wagenklaſſe ſind dafür aber derart beſchleunigt worden
daß ſie das Ziel um etwa zwei Stunden früher erreichen werden
als die übrigen Schnellzüge Dieſe mußten beſtehen bleiben weil

ei ihrer etwaigen Beſchleunigung mehrere Aufenthalte fortge
ar wären Die neuen Züge verkehren in folgendem Fahr

dlan ab Berlin Anhalter Bahnhof 7 Uhr 46 Minuten vorm
an Stuttgart 5 Uhr 56 Minuten nachm ab Stuttgart 1 Uhr 30
Minuten nachm an Berlin Anhalter Bahnhof 11 Uhr 50 Min
abends Die Fahrtdauer beträgt demnach etwas über 10 Stunden

Auszeichnung Dem Amiesgerichtsſekretär Herrn Thieme
bier wurde der Charakter als Rechnungsrat verliehen

Seinen ſchweren Brandwunden erlag im Bergmannstroſt
der Fabrikarbeiter Walther aus Erdeborn dem durch einen Un

e auf einem Kaliwerk Rücken Hände Hals und Geſicht
chwer verbrannt worden waren

Provinzial Nachrichten
Der Kampf um die Braunkohle

Fff Meiningen 13 April Verſchiedene Verbände und
eine größere Anzahl Einzelperſonen des Herzogtums haben
dem Herzoglichen Miniſterium zu Meiningen ein Geſuch und
ein Gutachten betreffend den Kampf um die Braunkohle über
mittelt Sie führen aus es wo e auf der Grundlage des
geltenden Rechts eine unangreifbare Zuſammenſchließung des
Braunkohlengroßkapitals in nächſter Ausſicht Dieſe Zu

würde ſo heißt es in der Eingabe ſchwer
eadg Gefahren für die geſamte deutſche Volkswirtſchaft
im Gefolge haben Es ſei zurzeit noch möglich dieſe Gefahren
durch eine Aenderung des Braunkohlenrechts abzuwenden und
dadurch die Braunkohle billig zu erhalten Hieran ſei die

evölkerung des Herzogtums als Verbraucher von Salon
briketts für den Hausbrand und von Jnduſtriebriketts und
Rohbraunkohle für das Groß und Kleingewerbe auf das leb l

e beteiligt Eine vwirklich billigen Heizſtoffes würde die wirkſchaftliche und
teuerliche Kraft aller Bewohner des Landes empfindlich
chädigen und manchen Gewerbebetrieb ſtillegen oder zur Aus

wanderung veranlaſſen Wenn unſer Herzogtum u9 nicht
ſelber Braunkohlenfelder I und demnach nicht im eigenen

dieſes einzigen noch

Gebiete die notwendige Rechtsänderung durchführen könne
p ſei es doch in der Lage in ſeiner Eigenſchaft als Gliedſtaat
es Reiches im Bundesrat in dieſer Richtung zu wirken Der

Umſtand daß das Bergrecht durchweg a arten
ſei ſtehe nicht im Wege Es P ſich in der Braunkohlen
rage um die Wohlfahrt des geſamten deutſchen Volkes Wenn
ich Preußen und Sachſen als die beiden Hauptgebiete der
raunkohlenförderung nicht zu ſchnellen und h en Maß

regeln zur Billighaltung der Braunkohle entſchlöſſen müſſe
es Sache der übrigen Gliedſtaaten ſein im Jntereſſe der
Wohlfahrt ihrer eigenen und der geſamtdeutſchen Bevölkerung
die Zuſtändigkeit der Reichsgeſehgebung auf das Braun
kohlenrecht auszudehnenDie Geſuchſteller bitten die i r ſchleu
nigſt und nachdrücklichſt im Sinne der Vorſchläge der über
mittelten Gutachten die übrigens jeden Eingriff in wohl
erworbene Rechte vermeiden wollen Schritte zur Verbeſſerung
der deutſchen Braunkohlengeſetze zu tun

Bürgſchaft für zweite Hypotheken
Kaſſel 13 April Der Magiſtrat beſchloß der Stadtverord

netenverſammlung eine Vorlage zugehen zu laſſen die die Ueber
nahme der Bürgſchaft für zweite Hypotheken durch die Stadt
Kaſſel vorſchlägt

W Holleben 14 April Ertrunken iſt hier am 2 Feier
tag in einem Graben das vier Jahre alte Söhnchen des Arbeiters
P t uße Rockendorf welches bei den Großeltern auf Beſuch
weilte

m Weißenſels 14 April Verurteilter Brand
ſt ift er Jm Jahre 1911 brannte es hier am 2 Septbr
im Keller des Hauſes Lutherſtraße 7 das Feuer konnte
rechtzeitig gelöſcht werden Am 21 September brannte der
Dachſtuhl desſelben Gebäudes weg Es gelang damals nicht
des Brandſtifters habhaft zu werden Jm März d J nun
hatte eine Rotte junger Burſchen beſchloſſen aus Weißen
fels fortzuwandern um angeregt durch Schundromane im
Böhmerwalde eine Räuberbande zu bilden Einer von ihnen
der 16jährige Zuſchneiderlehrling Richard Hahnemann verriet ſeinen Jene daß er im Jahre 1911 die Brände an
gelegt habe Dies kam der Polizei zu Ohren und jetzt wurde
der Burſche von der Strafkammer zu 1 Jahr 3 Monaten Ge
fängnis verurteilt Bei der Verhandlung gab der jugend
liche Miſſetäter an er habe ſich ſeinerzeit an ſeiner Schweſter
rächen wollen weil ſie ihn geſchlagen habe

Naumburg 14 April Die Leichenfeier für
die Gräfin Poſadowsky Wehner Auf demDomfriedhofe wurde am Sonnabend nachmittag die in Ber
lin verſtorbene Gräfin Eliſe Poſadowsky Wehner zur letzten
Ruhe beſtattet Reiche Kranzſpenden die in der Hauptſache
von Berlin aus mit übergeführt waren deckten den für die
Leichenfeier in der kleinen Kapelle aufgeſtellten Sarg Nach
dem Einleitungsliebe Wo findet die Seele die Heimat
die Ruh entwarf anſchließend an den Text Gott aber
ſei Dank der uns den Sieg gegeben hat durch unſern Herrn
Jeſum Superintendent und Erſter Domprediger v Gers
dorff ein Bild des Lebens und Wirkens der nun Heimge
gangenen Bei einem Alter von 73 Jahren habe ſie 43
Jahre treu an der Seite ihres Gatten geſtanden und an den
Sorgen die ſeine hohe Stellung im Dienſte des Vaterlandes
mit ſich brachte vollen Anteil genommen Herxzensgüte ſei
der hervorragendſte Teil ihres Charakters geweſen Warm
habe ihr Herz r die Armen und Bedrängten geſchlagen
und tatkräftig habe ſie eingegriffen wo es gegolten Not
zu lindern Jhr Wirken im Vaterländiſchen Frauenvereine
für die Volksheilſtätten vom Roten Kreuz das Wöchnerin
nenheim und beſonders das Feierabendhaus für alte Leh
rerinnen Berlin Poſen werde unvergeſſen bleiben ebenſo
was ſie dem Frauenvereine der hieſigen Domgemeinde ge
weſen ſei Mit dem Liede Jeruſalem du hochgebaute
Stadt ſchloß die Feier

Naumburg 13 April Die Stadtverordneten be
ſchloſſen einen umfaſſenden Umbau des Ratskellers deſſen Koſten
aber 100 000 Mark nicht überſchreiten dürfen

Dittichenrode 14 April Einbruch Zwei bis jetzt
noch unbekannt gebliebene Burſchen brachen in der Grüberſchen
Kalkhütte ein Sie wurden aber durch den Beſitzer der ſie be
obachtet hatte verſcheucht

W Heldrungen 14 April Durch glühende Aſche
verbrannten zum Teil ſchwer auf der Gewerkſchaft Ober Hel
drungen der Bergmann Friedrich Andrä mit noch drei anderen
Bergleuten bei Reinigung des Aſchenganges oder des ſogen
Fuchſes Die erſte ärztliche Hilfe leiſtete Dr Härtling Heldrungen
Die Verunglückten wurden ſofort nach Halle gebracht Der Erſt
genannte iſt am ſchwerſten verbrannt

Bornſtedt 14 April Sein 590jähriges Meiſter
jubiläum ſeiert Herr Böttchermeiſter Wilh Rennicke hier
am 16 d Mts Am 18 d Mts vollendet er das 80 Lebensijahr
die goldene Hochzeit können die übrigens noch ziemlich rüſtigen
Rennickeſchen Eheleute am 8 Mai d Js feiern

Eisleben 14 April Die Kirche des Stifts zu St
Spiritus wird infolge einer Anregung des Stiftspfarrers
die das Kuratorium bei der Kgl Regierung in Merſeburg befür
wortet hat im Jnnern demnächſt neu inſtand geſetzt werden Mit
der Ausmalung iſt der Kirchenmaler Robert Sandfort in Char
lottenburg beauftragt worden welcher hofft bis zum Himmel
fahrtsfeſte mit den Arbeiten fertig zu werden Die Gottesdienſte
werden während der Dauer der Jnſtandſetzung im Saale des
Stiftes ſtattfinden

t Eisleben 14 April Auszeichn un Der bier
wohnhafte Maſchinenwärter Hell muth wurde durch Verleihung
des Allgemeinen Ehrenzeichens ausgezeichnet

Helbra 14 April Ha Waſſer läuft Nachdem die
Waſſerleitung und die Waſſertürme fertiggeſtellt und die Rohr
ſpülung ausgeführt konnten nunmehr die Hausleitungen in Be
trieb genommen werden Elektrizität Gas und Waſſerleitung
haben nun auch unſeren Ort in die Reihe der Gemeinden mit

7 wer a 7 r rer r ta e

modernen Einrichtungen eingereiht

Wolferode 14 April Das Allgemeine Ehren
s e S n wurde dem Maſchinenwärter Helmsdorf von hier
verliehen

Staßfurt 14 April Wegen verſchmähter Liebe
verſuchte ſich am Sonnabend vormittag auf dem hieſigen Friedhofe
am Grabe des Vaters des Mädchens das ihm einen Abſ
brief geſchrieben ein junger Kaufmann Emil Schäfer aus
Magdeburg zu vergiften indem er eine ca ent
haltende Flaſche Salmigakgeiſt austrank
brachte den jungen Mann der wegen der merzen wie ein
Betrunkener umhertaumelte zunächſt vom und legte ihn
in den vorbeiführenden Chauſſeegraben Als er den wirk
lichen Sachverbalt erfubr ſoxgte s ſilr dis lofartige n
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des Lebensmüden der furchtbare Schmerzen litt in das Kranken

haus zu Leopoldshall rDankmarshauſen 13 April Eine Kuh durch ein
Nadel getötet Als dieſer Tage der Landwirt Johannes
Liebetrau mit ſeinem Geſpann ins Feld fuhr b unweit des
Dorfes ein Rind zuſammen und war tot Bei der ſpäteren Unter
ſuchung fand man eine Nadel im Herzen des Tieres vor Dieſe
hatte die Herzwand durchbohrt und eine innere Verblutung her
beigeführt

Deſſau 14 April Das Spielen mit Schußwaffen
hat wieder einmal ein Menſchenleben gekoſtet Am erſten Feier
tage ſchoſſen die 13 bezw 12jährigen Schüler Kurt Burg
hauſen und Richard Anger Söhne von Arbeitern mit einer
Lufthüchſe Dabei wurde Burghauſen von ſeinem Genoſſen über
dem Auge in den Kopf getroffen Er begab ſich zu einem Augen
arzt der ihn nach dem Krankenhaufſe ſchickte wo das Geſchoß ent
fernt werden ſollte Hier ſtarb der Junge in der Narkoſe Die
Leiche wurde von der Behörde beſchlagnahmt

Köthen 11 April Der Umbau des hieſigen
Bahnhofes iſt in die zweite Hälfte der Bauperiode ein
getreten Auf dem bedeutend erweiterten Gelände des

Magdeburg Leipziger Bahnhofes der durch den Neubau
zum Zentralbahnhof ausgeſtaltet wird iſt die eine Hälfte
der neuen Gleisanlagen fertiggeſtellt und ſämtliche Züge
in den Richtungen Leipzig und Magdeburg verkehren auf
den gegenüber dem früheren Bahnhof um 5 Meter er
höhten Gleiſen Drei große Straßenüberbrückungen über
ſtark belebte Verkehrsſtraßen wurden ausgeführt wobei nach
Möglichkeit auf die Verkehrsintereſſen Rückſicht genommen
wurde Der ausgedehnte neue h im Süden der
Stadt iſt als faſt beendet zu betrachten auch eine ganze Reihe
umfangreicher Hochbauten iſt fertiggeſtellt und zum Teil ſchon
in Benutzung genommen Jetzt hat man nun mit der Er
höhung des zweiten Teiles der Gleisanlagen begonnen wo
zu auch die Erweiterung der Straßenüberführungen auf das
Doppelte der jetzigen Breite gehört Da alle dieſe Arbeiten
ohne jegliche Störung des Betriebes ausgeführt werden
müſſen verurſachen ſie nicht unerhebliche Schwierigkeiten
Ganz beſonders mer dürfte ſich die Beſeitigung der
e Mauern und Wölbungen der Hohen Tore der
Ueberbrückung der Deſſau Akener Kreisſtraße geſtalten
Dieſe Arbeiten hofft man im Laufe des Jahre 1914 zu be
wältigen Jm nächſten Jahre dürfte dann das neue Emp
fangsgebäude errichtet werden und die Verlegung des Ver
kehrs von den Strecken nach Deſſau Bernburg und Aken
nach dem Hauptbahnhof erfolgen Der jetzige Berlin Halber
ſtädter Bahnhof verſchwindet dann vollſtändig Nur im
Norden der Stadt bleibt ein Stück der Deſſau Akener Strecke
liegen um als Ladegleis und Güterabfertigungsſtelle
dienen Vor Ende des Jahres 1915 iſt aber auf eine Voll
endung des über fünf Milljonen Mark veranſchlagten Um
baues kaum zu rechnen

Meuſelwitz 13 April Neue Parkanlage Der vom
Stadtverordneten Jngenieur Plinius Wirker aus Anlaß des Be
ſuches des Herzogspaares geſtiftete Wirkerpark iſt ſo weit fertig
geſtellt daß er für die Bewohner als Erholungsort und für die
Stadt als neue Zierde gelten kann Eine Anzahl Vereine und
viele Bürger haben größere Geldbeträge Ruhebänke und Bäume
geſtiftet

Weimar 13 April Um die Lebensmittelteuerung
zu bekämpfen, gründet man hier einen Hausfrauen Verein

Probſtzella 10 April Die Probefahrt mit den
neuen Güterzugslokomotiven, die mit dem 1 Mai
auf der Gebirgsſtrecke Lichtenfels Probſtzella zur Verwendung
kommen ſollen iſt recht günſtig ausgefallen So legte ein außer
gewöhnlich ſchwer belgſteter Zug die Strecke Lichtenfels Rothen
kirchen in einer Stunde zurück 35 Minuten früher als die fahr
planmäßigen Güterzüge Jhre Hauptkraftprobe aber hatte die
Maſchine auf der Strecke Rothenkirchen Probſtzella zu leiſten
und ſie hat ſich ſowohl bei der Steigung wie im Gefälle durchaus
bewährt Ja einem Begleitwagen wurden verſchiedene elektriſche
Apparate mitgeführt die zu Meſſungen der Fahrgeſchwindigkeit
bei Steigungen und Kurven zur Prüfung des Kohlen und
Dampfverbrauchs uſw dienen Jn Rothenkirchen ſollen 8 ſolcher
Koloſſe ſtationiert werden wenn die weiteren Probefahrten eben
falls günſtig ausfallen

z Aumag 19 April Der Vorſtand des Elektrizi
tätswerkes des Elſtertales, e G m b H in Auma
hat für Sonntag den 26 April nach Weimar eine zweite General
verſammlung einberufen nachdem die Tagesordnung in der letzten
Verſammlung nicht zu Ende beraten werden konnte Jnzwiſchen
bat die Thüringer Gasgeſellſchaft Vorſchläge gemacht zur Auf
bringung weiterer Geldmittel und es wird im Anſchluß an die
Erörterung dieſer Vorſchläge ein Beſchluß gefaßt werden der eine
Erhöhung der Geſchäftsanteile um je 500 Mark vorſieht Eventuell
wird man ſich auch für eine Liquidation der Genoſſenſchaft oder
den Verkauf des Elektrizitätswerkes entſcheiden

Dresden 12 April Blutiger Kampf mit Ein
brechern Der Dresdener Jockei Brader verfolgte in der
Nacht zu geſtern mit einem Reitknecht zwei Männer die in einer
Schankwirtſchaft eingebrochen waren Die Diebe r ich mit
Meſſern zur Wehr und verletzten Brader und den Reitknecht durch
Stiche in den Unterleib Die beiden Verwundeten mußten ins
Hoſpital gebracht werden Braders Verletzungen ſind ſo ſchwer
daß für ihn Lebensgefahr beſteht

Kunſt und Wiſſenſchaft
Aus halliſchen Kunſtſammlungen Jn mannigfacher Form hat

die große Zeit vor hundert Jahren einen Widerhall in dem zeit
genöſſiſchen Kunſtgewerbe gefunden meiſt in allgemeiner Form
durch Abbilder der großen Heerführer und der an den Freiheits
kriegen beteiligten Fürſten Einen hübſchen Beitrag zur Zeit
geſchichte liefern zwei in der Sammlung des Herrn Großkauf
manns C Haenert in Halle befindliche Taſſen aus der Kgl
Berliner Porzellanmanufaktur beide ſpielen auf den Einzug der
Verbündeten in Paris a März 1814 an Die eine T zeigt
auf der Unterſchale das Datum auf der Obertaſſe einen Jungen
der ein Extrablatt ausruft mit der Beiſchrift Neu Extrablatt
Preußen in Paris Noch intereſſanter iſt das zweite Stück es

zeigt auf der Unterſchale einen ſorgfältig gemalten Stadtplan
von Paris mit den umgebenden Forts auf der Obertaſſe die
Bildniſſe Friedrich Wilhelms III und Alexanders mit der Auf
ſchrift Heil Euch im Siegerkranz

Ar Adolf Fiſcher 5 Prof Dr Adolf Fiſcher der
Direktor des Muſeums für oſtaſiatiſche Kunſt in Köln iſt geſtern
in Meran wo er zur Erholung weilte an den Folgen eines
Schlaganfalles geſtorben Er hat ein Alter von 58 Jahren er
reicht Fiſcher ein geborener Wiener iſt noch nicht 60 Jahre alt

W v re Viele h demernen Oſten drei Jahre hin war er wiſſenſchaftlicher Attachö
an der deutſchen Geſandtſchaft in Peking Auf allen ſeinen Reiſen

Kunſtwerken ſein Hauptziel Er publiblieb das Sammeln von d trbeiten aber ein wiſſe licherhre 1900 erſchienen i a derzierte eine ganze Reihe von

Wandlungen leben Japans und ſeine Streifzüget Formsſa rer größeren Publi
man a das Kölner Muſeum abſtegt n

Dresden Sonntag mittag wurde in den
Arnold in Dresden eine Ausſtellung überm dende ne n de

h 4 h m

m e e r a d



3 e e

Spitze
der Gemäldegalerie Dr

7 er S h 9 T

er e 2 r

der Veranſtaltung ſtehen die Herren Dr Poſſe Direktor
aldmann Direktor der n l

ammlung Gutbier von der Arnoldſchen Kunſthandlung ſow
l Caſſierer Berlin

Theater und Munk
Münchener Ofterauführungen

Aus München 12 April wird uns geſchrieben Maxl
eine Komödie in drei Akten von Karl Ettlinger und Max

rner das dramatiſche Oſterei des Münchener Schauſpiel
uſes wurde mit wohltemperierter Heiterkeit begrüßt
axl ein Muſterexemplar der bekannten Spezies der Herz

zrecher hat einen Jahresverbrauch von 24 Freundinnen und
daher einen Geldverbrauch der ihn trotz ſeines achtbaren
Wechſels zu häufigen Beſuchen bei der Pfandleiherin Weiß
nötigt Dort iſt er von einer bei einem Stammgaſt erklär
lichen Geſprächigkeit und ſeine neueſte Herzensfreundin Suſi

Orette die im bürgerlichen Leben Suſanne Weiß heißt er
S durch die Freundlichkeit einer ſpaniſchen Wand allerlei
ne über den Wert und die Dauer kavalier

mäßiger Liebesſchwüre Dieſe amüſante Jdee iſt mit Hilfe
eines buntſcheckigen Statiſtenapparates durchgeführt Leider
kehren die Autoren nach gelegentlichen Anläufen zur
Charakterkomödie ſtets bald wieder zur Porträtierung wirk
ſamer aber recht dageweſener Typen zurück

Die Kammerſpiele errangen in ihren Oſterfeſt
ſpielen dank Ziegels überaus liebevoller Jnſzenierung trotz
der quälenden Unerträglichkeit des Stückes mit Strindbergs
Kronbraut und Jrene Trieſch als Gaſt einen ſtarken künſt

leriſchen Erfolg Mit Herodes und Marianne mit Hartau
und Trieſch in den Titelrollen werden die Feſtſpiele fort

geſetzt F EGuſtav Gutheil Jm Alter von 46 Jahren ſtarb in Wei
mar nach langem Leiden der Liederkomponiſt und Kapellmeiſter
des Wiener Konzertvereins Guſtav Gutheil der Gatte der
vielbewunderten Marie Gutheil Schoder

Jn dem zweiten Konzert des großen 3 Leipziger Bachfeſtes
4 bis 6 Juni das im Gewandhaus ſtattfindet wird eine be
merkenswerte weltliche Kantate des großen Meiſters Herkules
am Scheidewege aufgeführt Das Stück iſt für jeden muſikaliſch
Jntereſſierten namentlich auch deshalb von großer Bedeutung
weil es die Muſik des Weihnachts Oratorium bekanntlich eine
Uebertragung aus weltlichen Stücken in ſeiner Urform enthält
Die Soli werden von den Damen Gertrude Foerſtel Emmi
Leisner und den Herren Dr Mattheus Römer und Dr Roſen
thal geſungen werden Die Geſchäftsſtelle des Feſtes iſt bei
Rechtsanwalt Thiele Leipzig Peterſtraße 38

Die Jubiläumsfeier der Deutſchen Shakeſpearegeſellſchaft
Weimar 22 bis 24 April iſt um einen Programmpunkt be

reichert worden Hubert Carter von His Majeſtys Theater Lon
don berühmt als Darſteller dämoniſcher Rollen wird nach den
Eliſabethaniſchen Geſangsvorträgen am 22 abends in der Ur
ſprache deklamieren die drei Hauptmonologe aus Marlowes
Fauſt Teile aus dem 3 Akt des Othello und den Dolchmonolog
des Macbeth Die merkwürdige Kunſt Carters hat ſoeben Max
Reinhardt veranlaßt ihn dieſer Tage den Berlinern in einer
eigenen Matinee vorzuführen Sein Stil ſtimmt auffallend zu
dem was uns über die berühmten Tragöden von Shakeſpeares
Umgebung z B Burbage und Allen berichtet wird

Sugo Thimig definitiver BurgtheaterDirektor Kaiſer
Franz Joſef hat am Oſterſonntag das Dekret unterzeichnet mit
welchem der bisherige proviſoriſche Leiter des Hofburgtheaters
Hugo Thimig zum definitiven Direktor ernannt wurde
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Vermiſchtes
Große ErdgasExploſion

Bei Magyar Saros zweihundert Kilometer von Budapeſt
entfernt brach unter vulkanartigem Donnergetöſe bei
taatlichen Bohrungen Erdgas aus und entzündete ſich Die
riefige Feuerſäule iſt weithin ſichtbar Seit Montag abend er
ſtreckt ſich das Hervorquellen des Gaſes auf über 160 Joch Da
das Gas ſich an mehreren Stellen entzündete ſind bereits mehrere

Gebäude abgebrannt Jnfolge der durch die Gasaus
brüche hervorgerufenen Bodenveränderungen hat ſich der Saros
Bach ein neues Bett gebahnt

Oſtern in Berlin Aus Berlin wird uns berichtetDer Oftermontag der nach den Prophezeiungen öhleg Wer

änderliches Wetter mit Wind und Regen bringen ſollte trug
einen ſonnigen und fa ſt ſommerlichen Charakter Die
natürliche Folge war eine allgemeine Völkerwanderung ins
Freie Au
anſtaltu ngen des Tages namentlich die Karlshorſter
Premiere zu der der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
erſchienen eine große Anziehungskraft aus Der Maſſen
beſuch in Karlshorſt wurde auf 40 000 Köpfe geſchätzt Der
lebhafte Rudel und Segelverkehr auf den märkiſchen Seen
hatte mehrere Unfälle im Gefolge Auf dem Langen See
kenterte ein Boot mit zwei Jnſaſſen im Kielwaſſer eines
Dampfers und ein Ruderer ertrank

Weiße Oſtern in Oberſchleſien Während in dem übrigeſchen Reich das Oſterfeſt in dieſem Jahre vom berrchien geg

lingswetter begünſtigt war hat man in Oberſchleſien
weiße Oſtern gefeiert Am Nachmittag des erſten Feiertages

ging über ganz Oberſchleſien ein ſchweres Unwetter nieder

r t W 7 7 gen Regen vermiſchtag u von geSaktigen Stürielen Orten erhebliche Schäden verurſacht Men wet an
Zufammenſtoß eines Expreßzuges mit einem GüterzuExpreßzug London Aberdeen ſtieß Dienstag morgen e Brene

land mit einem Güterzuge zuſammen Ein Lokomotiv
führer und ein Heizer wurden getötet vier Reiſende ſchwer ver
letzt Der Expreßzug fuhr mit einer Geſchwindigkeit von 60 eng
liſchen Meilen in der Stunde Durch die Gewalt des Stoßes

en W n g Gleiſe auf das3wei Wagen mi reißend Vielgingen wie durch ein Wunder dem Tode er Perionen ant

Der franzöſiſche Erfinder geſtorben Der bekanntereren Fernand Foreſt c Frankreich als der Er
inder des Exploſionsmotorgs gilt iſt Sonntag in

Monte Carlo unter l Umſtänden geſtorben
Foreſt befand ſich mit ſeinem Sohne auf einem neuen von
ihm ſelbſt konſtruierten Gleitboot und war im Begriff aufs
Meer hinauszufahren als er offenbar infolge der Aufregung
die ihm der erſte Verſuch mit der neuen Erfindung ver
urſachte einen Herzſchlag erlitt Foreſt ſtand im Alter
non 71 Jahren Er hat eine große Anzahl von Erfindungen
r Vervollkommnung des Fahrrades des Automobils und

Motorbootes gemacht doch gelang es ihm niemals aus

Ge

r dem Wetter übten die ſportlichen Ver
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ſeinen Erfindungen Kapital zu ſchlagen Foreſt lebte in den
einfachſten Verhältniſſen

Zur Denkmalsſchändung in der Verliner Sieges Allee
Der unter dem dringenden Verdacht ſechs Denkmäler in der
Sieges Allee beſchädigt zu haben feſtgenommenene penſio
nierte franzöſiſche Marineſtabsarzt Antoine Aſtier geb am
20 Juni 1873 zu Vitry hat dem Unterſuchungsrichter in
zwiſchen ſeine Tat eingeſtanden und iſt dem Erſten
Staatsanwalt bei dem Königlichen Landgericht I Berlin
wegen qualifizierter Sachbeſchädigung vorgeführt worden

Vier Kinder bei einem Brande umgekommen Jn der
Oſternacht brannte in Abweſenheit der Eltern das zwiſchen
Kolbenmoor und der Aiblinger Aue liegende Häuschen des
Torfſtechers Sen n er nieder wobei ſeine vier Kinder in den
Flammen umkamen Der Voſſ Ztg zufolge ſoll es ſich um
den Racheakt eines Torfſtechers handeln der mit Senner
zwei Tage vorher Streit gehabt hat

45 Grad Fieber Die Petersburger Zeitung berichtet
von einem merkwürdigen Krankheitsfall der ſich in Kiew
ereignet haben ſoll Vor einiger Zeit erkrankte dort ein
junges Mädchen an Typhus Als die Aerzte die Körpertempe
ratur der Kranken feſtſtellen wollten reichte das in ſolchen
Fällen benutzte Fieberthermometer das 44 Grad anzeigt nicht
aus Man mußte zu einem Thermometer ſeine Zuflucht
nehmen wie es die r benutzen und konſtatierte nun
eine Temperatur von 45 Grad Celſius Das genannte
Blatt garantiert für die Wahrheit dieſes nie beobachteten
Phänomens und fügt noch hinzu daß die Kranke ſich voll
kommen bei Beſinnung befindet

Sport achrichten
W

Pferdeſpori

Führer für das Große Magdeburger Reitturnier Den vielen
die in den Tagen vom 16 bis 19 April nach Magdeburg kommen
wird es erwünſcht ſein einen Wegweiſer zu haben der ihnen an
zeigt was das Turnier alles bringt und wann die einzelnen Ent
ſcheidungen fallen Da nicht jeder den ganzen vier Turniertagen
beiwohnen kann ſo ſucht er ſich den oder die Tage aus die ihm
die zuſagendſte Art von Konkurrenzen bringen Die große Ver
anſtaltung beginnt am 16 April vorm 10 Uhr auf der Renn
bahn des Magdeburger Rennvereins auf dem Herrenkrug Von
10 bis 12 Uhr werden die Klaſſen 1 und 4 der Jagdpferde
Prüfungen abhalten Freunde der Reitkunſt finden am erſten
Tage viel Gelegenheit zu ſtillem und ungeſtörtem Betrachten Von
10 Uhr vormittags bis nachmittags 3 Uhr finden ohne Unterlaß
die Vorprüfungen für die Reitprüfung ſtatt Von 1 bis 3 Uhr
müſſen die Teilnehmer an der Prüfung der Militärpferde zur
erſten Dreſſur Prüfung antreten Von 3 bis 322 Uhr fällt die
Entſcheidung in der Maiden Reitprüfung Um 338 Uhr beginnt
das Leichte Jagdſpringen das bis 62 Uhr dauern wird denn es
ſind nicht weniger als 89 Pferde gemeldet Am zweiten Tage
vormittags 7 Uhr nimmt auf der Rennbahn der große Gelände
ritt für die Prüfung des Militärpferdes ſeinen Anfang Nach
einer Stunde kommen die erſten Teilnehmer auf die Rennbahn
zurück um die 3500 Meter über 10 Hinderniſſe zurückzulegen Sie
entfernen ſich dann wieder und reiten aufs neue in das Gelände
Das Ende des ſchweren über 50 Kilometer führenden Rittes
bringt dann die Reiter wieder auf die Rennbahn zurück Nach
mittags von 1 bis 4 Uhr werden die Jagdpferde der Klaſſen 7
bis 9 geprüft Von 3 bis 312 Uhr geht die Ermunterungs Reit
prüfung vor ſich Dieſer ſchließt ſich das Jnländer Jagdſpringen
mit ſeinen ſehr ſchweren Anforderungen an die Pferde an
Großartigen Sport bringt der dritte Tag Sonnabend 18 April
Um 8 Uhr vorm ſtarten in der Nähe der Reannbahn die Reiter
für den Spezial Gelände Hindernisritt bei dem außerordentliche
Leiſtungen verlangt werden denn es ſind über die 15 Kilometer
Weg 25 Hinderniſſe zu überwinden darunter mächtige Waſſer
gräben Bäche Mauern Zäune und Wälle Der Nachmittag
bringt von 1 Uhr ab wieder drei Jagdpferde Klaſſen dann für
die Liebhaber der Reitkunſt eine Senſation das Schulpferde
Reiten Dieſem ſchließt ſich ein anmutiges Bild an Die Damen
erſcheinen zu einem Preisreiten Hierauf kommt eine Jagdſpring
Konkurrenz für die Teilnehmer an der Prüfung der Militärpferde
ſowie die zweite Dreſſurprüfung für dieſe Pferde er Sonntag
19 April bedeutet den Höhepunkt der glanzvollen Veranſtaltung
Der 80 Teilnehmer wegen beginnt das große Magdeburger Jagd
ſpringen ſchon um 128 Uhr Um 3 Uhr werden die Schulpferde
noch einmal vorgeritten Hierauf folgt die Große Reitprüfung
an der ſich die beſten Reiter aus dem ganzen Reiche beteiligen
Ein großartiges Schauſpiel wird das Championat der
Jagdpferde Die zwei erſtprämiierten Pferde aus jeder der
acht Jagdpferdeklaſſen treten in Konkurrenz Das von den Richtern
als beſtes Pferd der ganzen Schau erklärte Champion erhält einen
Goldpokal das zweitbeſte Pferd einen Silberpokal Alsdann
kommt das Jagdſpringen der Damen immer ein reizen
des Bild und nach dieſem die Hochſpringkonkurrenz

Luftſcifahrt

Landung franzöſiſcher Flieger in Deutſchland

Meuſelwitz Sachſen Altenburg 13 April
Zwei franzöſiſche Luftſchiffer die in einem Freiballon in
Frankreich aufgeſtiegen waren und nach ihren Angaben infolge
widriger Witterungs verhältniſſe nach Deutſchland gelangten
landeten am Oſterſonntag gegen
Mumsdorf bei Meuſelwitz Der Gemeindevorſteher nahm ein
Protokoll auf und berichtete an ſeine vorgeſetzte Dienſtbehörde
die die weitere Unterſuchung in die Hand nahm Da nichts

ralkommando des 4 Armeekorps in Magdeburg die telegraphiſche
Erlaubnis zur Abreiſe der Luftſchiffer die davon alsbald Ge
brauch machten

Auch Stöffler gibt den Monaco Flug auf Der deutſche
Flieger Ernſt Stöffler der in Avignon landen mußte und
dabei ſeinen Apparat ſchwer beſchädigte hat ſeine Teilnahme an
dem Sternfluge nach Monaco endgültig aufgegeben

Sprung aus dem brennenden Flugzeug Bei einem Ueber
landflug den der Flieger Krieger von Stettin aus unter
nahm ereignete ſich ein Unfall Bei Greifenhagen ſchoß aus dem
Motor des Apparates eine Stichflamme die den Apparat in
Brand ſetzte Krieger ſprang in einer Höhe von 6 Metern aus
dem brennenden Flugzeug und blieb unverletzt Das Flugzeug
wurde zertrümmert

t

Oeffentlicher Wetterdient
Dienſtſtelle Jlmenau

Dienstag 14 April 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Der hohe Druck hat im Weſten erheblich zugenommen
und wird ſich auch über Mitteleurcpa wieder verſtärken da
vom Ozean Steigen des Luftdrucks zu erwarten iſt

Witternugsausſicht für den 15 April
Meiſt heiter trocken mild ſchwache Luftbewegung

ittag unweit des Ortes

Verdächtiges gefunden wurde gab nachmittags das Gene

Wetterwarte u Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
15 April Bewölkt teils heiter ſchwül warm
6 Abril Bedeckt trübe warm mit Regen ſtrichweiſe Gewittex

17 April Kühl wolkig teils heiter rauher Wind
April Bewölkt teils heiter kühl

Frühlingseinkehr auf dem Brocken

13 April
Originalbericht Nachdruck verboten

Seit dem 11 in den erſten Morgenſtunden iſt u der
ſehnſüchtig erwartete Zrüpling auf dem Brocken eingekehrt
und im allgemeinen konnte man mit dem Wetter in den
Oſterfeiertagen ſehr zufrieden ſein Am 11 war der Blocks
berg tagsüber nebelfrei die Fernſicht außerordentlich günſtig
der Himmel war ziemlich bedeckt aber trotzdem erreichte das
Maximumthermometer 12 Grad Wärme im Schatten mithin
war es bis heute der wärmſte Tag im Jahre 1914 Das
Sonnenthermometer erreichte am 11 d M 35 Grad Wärme
Die Winde kamen dauernd aus Südweſt und Weſt ihre Stärke
ſchwankte zwiſchen 2 und 6 Jm Laufe des Nachmittags wurde
die Luft außerordentlich klar ſo daß man das Kyffhäuſer
denkmal ſowie Klausthal und Zellerfeld deutlich erkennen
konnte Auch am erſten Oſterfeiertag hatten wir hier oben
einen Witterungscharakter wie man ihn ſelten in dieſer
Jahreszeit antrifft die höchſte Temperatur erreichte geſtern
nur 7 Grad Wärme aber der ſchwache Wind aus weſtlicher
Richtung geſtaltete den Aufenthalt im Freien für die zahl
reichen Touriſten ſehr angenehm Die Fernficht war geſtern
ſelten günſtig es waren Ortſchaften bis auf 20 30 Kilometer
Entfernung deutlich ſichtbar daß in der kälteren Jahreszeit
hier oben viel beſſere Fernſichten auftreten als im Sommer
wo die Luft oft durch Dunſt getrübt iſt fiel ſchon in früheren
Zeiten aufmerkſamen Touriſten auf die dieſe Wahrnehmung
als merkwürdig in die Brockenbücher eintrugen

hetete Depeſchen

Der Keichskanzler auf der Reiſe nach Korfu

Mantua 14 April
Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg iſt gegen mittag

hier eingetroffen und hat die Sehens würdigkeiten der Stadt
beſichtigt Er wird um 10 Uhr abends nach Brindiſi weiter
fahren

Der öſterreichiſche Thronfolger in München

München 14 April
Heute nachmittag fuhr König Ludwig mit dem Erz

herzog Thronfolger Franz Ferdinand und ſeinem Gefolge
nach Nymphenburg

München 14 April
Kaiſer Franz Joſef hat anläßlich des Beſuchs des Erz

herzogs Franz Ferdinand in München u a folgende Aus
zeichnungen verliehen das Großkreuz des Leopoldordens
dem Kriegsminiſter Frhrn Kreß von Kreſſenſtein
ſowie Oberſtkämmerer Frhrn v Laßberg den Leopold
orden 1 Klaſſe dem Generaladjutanten des Königs General
leutnant Walther v Walderſtötten den Orden der
Eiſernen Krone 1 Klaſſe den Staatsminiſtern Frhrn von
Soden v Thelemann v Breunig v Seid
lein und v Knilling dem Kabinettschef Staatsrat
v Dandl ſowie Staatsrat v Löſel das Großkreuz des
Franz Joſefordens dem Staatsrat v Kahr dem Miniſte
rialdirektor Ritter v Meinel dem Generalintendanten
Frhrn v Franckenſtein und dem Oberbürgermeiſter
der Stadt München Dr v Borſcht

Berchtold und San Giuliano in Abbazig

Abbazia 14 April
Der italieniſche Miniſter des Aeußern di San Giuliano

iſt heute nachmittag hier eingetroffen Er wurde am Bahn
hof vom Grafen Berchtold dem italieniſchen Botſchafter
in Wien Herzog von Avurna dem öſterreichiſchungariſchen
Botſchafter in Rom Graf Merey und dem öſterreichiſch
ungariſchen Geſandten Grafen Vorgach empfangen Die Be
grüßung war ſehr herzlich Nach Vorſtellung des beider
ſeitigen Gefolges fuhren die Miniſter im Automobil von
der Bevölkerung ſympathiſch begrüßt zum Hotel Stephanie

Abbazia 14 April
Am Mittag fand ein intimes Dejeuner zu zwölf Ge

decken ſtatt nach welchem die Miniſter einen Automobil
ausflug nach Draga di Lovrang unternahmen Heute abend
werden ſich die Teilnehmer an der Zuſammenkunft zu einem
intimen Eſſen vereinigen

Ein franzöſiſcher Lufthallon auf deutſchem Gebiet

Metz 14 April
Ein franzöſiſcher Luftballon der geſtern mittag in Paris

aufgeſtiegen war und die verbotene Grenzzone überflogen
hatte landete heute nachmittag bei Hauſtadt im Kreiſes
Merzig Die beiden Luftſchiffer hatten in der Gegend von
Verdun in einer dicken Wolkenſchicht die Orientierung
verloren und waren ganz überraſcht ſich bei der Landung
auf deutſchem Boden zu befinden Die Unterſuchung ergab
für die Luftſchiffer nichts Belaſtendes Gegen ihre Frei
laſſung wurde daher von militäriſcher Seite kein Bedenken
geltend gemacht

Stiftung Aus Roſtock 14 April wird gemeldet
Anläßlich ſeiner Ernennung zum Geh Kommerzienrat hat
der Jnhaber der Hofbuchdruckerei Guſtav Boldt 100 000Mard geſtiftet Die Zinſen ſollen als Renten für die in den
Ruheſtand getretenen Angeſtellten Gehilfen und Arbeiter
ſeines Geſchäfts verwendet werden

eran wortlich für den volitiſchen Teil Sitegfried Dyckr den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriſten an
die Redaktion Verichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Berliner Börse

Telephonischler Berleht der Saale 2Ztg
8 Uhr 10 Minuten Kredit 194,50 Diskonto 186 Deutsche

Bank 246,87 Türkenlose 167,25 Lombarden 21,25 Kanada 201,25
Laurahütte 150,87 Bochumer Guss 224,62 Gelsenkirchen 182,50
flarpener 183,50 Deutsch Luxemburg 131 Phönix 238,50 A G
247,12 Hamburger Pakettahrt 130,87 Nordd Lloyd 114,50 Hansa
263,50 Türk Tabak 237 Tendenz Still

Am Kassamarkt notierten höher Berger 2,30 Exzelsior
Fahrrad 3,60 Kasseler Federstahl 3 Ammendorfer Papier 25
Zellstoft Waldhot 2 Balchke Maschinen 2 Peipers Walzenguss
,50 gegen erste Notiz Franz Seiffert 3 Deutsche Spiegelglas 2
Rhein Spiegelglas 2,75 Schalker Glas 2 Stettin Bredow Zement 5
Schwanebeck 3 Deutsche Schachtbau Ges 1,50 Habermann
Guckes 7 Bamberg Spinnerei 6 Nordd Jutespinnerei karp Merkur
Wolle 4,75 Albert chemische Fabrik 2 Höchster Farben 2,75
Werschen Weissenfels 3 Gussstahl Döhlen 3 von Heyden chem
Fabrik 4,25 Max Jüdel 8,25 Rauchwaren Walter 2 Adlershütte
Glas 2,25 Kölner Bergwerk 6 Düsseldorfer Maschinen 2,50
niedriger Kappel Maschinen 2 Vogtländ Maschinen 5,50
Deutsche Gasglühlicht 5 Mühle Rüningen 3 Thörls Oelfabrik 2
Rottweil Pulver 2 Zimmermann Piano 2,40 Finkenberg Zement
2,50 Wicking Zement 12 Badische Anilinfabrik 2 Buckau chem
Fabrik 2,50 Elberfelder Farben 2,50 Ilse Bergbau 4 Adler Fahr
rad 2 Herkules Fahrrad 2 Daimler Motoren 2

Zum Kurszett el Berlin 14 April W Badisohe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 97 00b G 49 Bayrische Staats Anit 97,20 G
e Bayrisohe Staats Anſeine 08 unt 1918 97 20 G 4 Schwars
burg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83
84 50 b 3 Kameruner Kisenbahn Anteile 31 DeutsohOstatrikanisehe Schaldversohr gar 80,00 G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 96 600 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unt 16 99 756

o Dessauer sradt Anleihe 1896 4 Düsseldortfer StadtAnleihe 1900 7 08 00 96 20 G Jenger Stadr An 1900
3 e o Jenaer Stadt Anl 1902 Nordhäuser Stadt Ani eihe
1908 unkv 1919 Quedlinburger tadt Anleibe 1903 unk
1918 W Thorner Stadt Anl 1900 06 00 94 100 4prosz
Hessisohe Komm Obl XII 97,10 G 3 Oesteorreichisehe Nord
Westbahn Obiigationen 1874 konv U Deutsohe Solvay
Werke 99 00 b Klbertelder Farben unk IJI7 102 0 B Pelten

Gualleaume Lanmeyaer 06 08 97 80bB Voereinigte Lausitzer Glas
hbütten 384 75 b G

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 14 April

Verk

Alexandershall 11300
Bergmannssegen 7200 7400
Burbach e 9 7 10100Zuttlar 650 750Carlsfund 5300 5500

Käuf Verk
Johannashall 3700 3950ustus Aktien 9400 95
aiseroda 6850 70006Krügershall 12001220

Marieglück 1400 1550Larlsglück 1250 1850 Max 200 4550Fallersleben 1500 1600 Neusollstedt 3300 3450Felsenfest 2100 2200Neustassfurt 13100 13400
Gluckauf 19800Günthershall 4850 4950
Hansa Silberberg 5400 5550
Hedwig 1625 1700Heiligemühle 900 975Heiligenroda 10650Heldburg 37 391Heldrungen 12006 13006

Reichenhall e 1700 1800
Kansbach 2600 2750Konnenberg 9490 296
Kothenberg 2450 2575Salzdetfurth 3159 3200
Salzmünde 8750 5850Teutonia 2 88 2 6390 650
Thüringen 3350 3300Walter 16500 1576Wendland 875 975Wilhelmshall 9600 9900
Wintershall 19700 20300

Herta Neurungen 26252700
Hohenfels 5700Hohenzollern 7400 7575
Hugo 9400 9800Hüpstedt 2800 2675

Vom internationalen Zuckermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche die durch die

Osterfeiertage hbeschränkt und beeinflusst wurde sind Tendenz
and Preise kleineren Schwankungen unterworfen gewesen die
im Resultat eine minimale Erhöhung brachten Die sehr hohen
ceubanischen Zufuhren der letzten Woche verstimmten 2War es
traten aber einzelne andere Momente autf die dies wieder aus
glichen Auf fast allen europäischen Hauptmärkten schritt man
trotz des Rückganges der amerikanischet Notierungen um drei
Punkte zu Eindeckungen die die Preise hielten Es handelte
sich hierbei grösstenteils um die Betätigung der Spekulation die
sich früher nach unten festgelegt hatte Die Inhaber dieser Ver
bindlichkeiten wollten noch Vor Ostern glatte Bahn schaffen und
sie wurden in ihrem Bestreben durch verschiedene Umstände
bestärkt So kam die Meldung von grossen Verkäufen von Sand
zucker Seitens ungarischer Fabriken nach Indien was zu der
Ansicht führte die indische Rohrzuckerornte würde in diesem
Jahre aller Wahrscheinlichkeit nach viel kleiner ausfallen als
anfangs erwartet wurde Aber auch die Wirren in Albanien
Sprachen mit die die Befürchtung eines neuen Krieges auf dem
Balkan in die Nähe rückte in den die Hineinziehung Oesterreich
Ungarns möglich wäre Daher auch die seit kurzem für öster
reichische Rechnung vorgenommenen EFindeckungen Es ist
nicht unmöglich dass die politischen Vorgänge erneut eine grosse
Rolle auch für die Gestaltung der Verhältnisse an den Zucker
märkten spielen werden

Die Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
Lagerbestand erfuhr eine Zunahme um 88 100 Sack gegen 9000
Sack Abnahme in der entsprechenden Woche des Vorſahres und
beläuft sich nunmehr auf 960 500 Vorjahr 800 400 Sack Eng
lands Vorräte vermehrten sich um 47 900 Vorjahr 32 900 dz und
belaufen sich jetzt auf rund 1 144 400 Vorjahr 581 800 dz Die
Stocks in der amerikanischen Union wurden um 26 000 Vorjahr
58 000 Tons her aufgesetzt und betragen jetzt 198 000 Vorjahr
249 000 Tons Cubas Vorräte erfuhren Erhöhung um 49 000

Vorjahr 12 000 Tons und betragen jetzt 532 000 Vorjahr 379 000
Ions Die sichtbaren Weltvorräte haben rechnerisch um 95 600

Vorjahr 109 200 Tons Zunahme erfahren und stellen sich jetzt
auf rund 4 324 800 Vorjahr 4212 200 Tons

Am Kornzuckermarkte blieb der Verkehr geringfügig Die
Rohzuckerproduzenten kamen nur vereinzelt mit Kkieinem An
gebot heraus während die deutschen Raffinerien deren Absatz
stockte nur ganz schwache Kauflust bekundeten Die Preise
vermochten sich trotzdem voll zu behaupten Wegen Mangel
an Angebot waren die offiziellen Notierungen zeitweise zwar
ausgefallen setzten schliesslich aber wieder ein und zwar einen
Bruchteil höher als zu Anfang das war bei Ersterzeugnissen wie
bei Nachprodukten der Fall In neuer Ernte zur Lieferung kamen
einige unwesentliche Geschäfte zu ungefähr gleichen Preisen wie
in der Vorwoche zustande Der Versuch der Käufer billiger
anzukommen wurde von den Rohzuckerfabrikanten zuriüek
gewiesen

Am Terminmarkte führte die anfangs ruhige später be
hauptete Tendenz zu einer kleinen Heraufsetzung der Preise die
durch verschiedene Deckungen der Tagesspekuſation her vor
zie wurden Im allgemeinen blieh die Unternehmungslust
rering

Am Raffinademarkte hielt die Geschäftsstille an Es wurden
War Notierungen herausgegeben diese kennzeichneten sich aber
fast lediglich als Forderungen der Raffinerien zu denen Geschäfte
micht mehr zu machen waren Auch die Abforderungen auf alte
ein blieben klein Das Exportgeschäft nach England stockte
änzlich

Kaligewerkschaft Günthershall
Im Ceschäftsbericht wird ausgeführt Unsere Beteiligung

King Von 9,8800 am Jahresanfang auf 8,3819 am Jahres

ende zurtlck Für das Berichtsjalir hahen wir ebenso wie für
die Vorjahre in einzelnen Gruppen von dem Rechte der Quoten
übertragung bezw des Quotentausches Gebrauch gemacht Der
Betrieb sämtlicher Anlagen über und unter Tage blieb von
ernsteren Störungen verschont Die Gewinnung der Kalisalze
in der Grube erfolgte sowohl im Ost als auch im Westfelde
In letzterem wurde ein neues Abbaufeld in Verhieb genommen
Im ganzen wurden 1 145 672 dz Rohsalze gefördert

Der Rohgewinn im Jahre 1913 stellt sich auf 717 319,75 Mk
gegenüber 828 189,96 Mk im Vorjahre ist also um rund 111 000
Mark geringer Dieses Minderergebnis ist in der Hauptsache
auf den geringeren Absatz namentlich in den besseren Gewinn
bringenden Marken 2urückzuführen und weiter darauf dass durch
die vielen Neu und Umbauten der Betrieb zeitweise nachteilig
beeinflusst wurde Zuzüglich des Vortrages aus 1912 in Höhe
von 120 384,24 Mk stellt sich der Gewinn auf 837 703,99 Mk

Als Ausbeute und vertragliche Abgabe an die Regierung sind
460 000 Mk gezahlt Wir schlagen vor 255 755,04 Mk zu Ab
schreibungen zu verwenden und den Rest mit 121 948,95 Mk auf
neue Rechnung zu übernehmen

Die Bohrung bei Ringleben im Felde der Gewerkschaft See
hausen die Anfang des Berichtsjahres begonnen wurde durch
sank die Zechsteinformation ohne Kalisalze nachzuweisen
Durch diese Bohrung ist indes die Grenze der Kaliablagerung
in der Gerechtsame näher festgestellt

Im Verein mit unseren Konzernwerken haben wir uns an
einer Schürfung auf Steinkohlen beteiligt Das Bohrloch steht
zurzeit bei 878,70 m Teufe an Die Bohrarbeiten werden fort
gesetzt die im Berichtsſahre verrechneten Kosten in Höhe von
3727,97 Mk sind ab geschrieben

Die Aufschliessungsarbeiten in dem Schacht der Gewerk
schaft Schwarzburg welcher auf Grund des Antreffens eines
ca 30 m mächtigen Kalilagers eine vorläufige Beteiligungsziffer
von 2,67 zuerkannt war nahmen im Laufe des Berichtsjahres
einen günstigen Fortgang so dass wir bereits Anfang dieses
Jahres den Antrag auf Zuweisung einer endgültigen Beteiligungs
ziffer stellen konnten Diese ist mit Wirkung vom 1 Februar in
Höhe von 6,8009 erteilt worden

Schwarzburg hat seine gesamten Anlagen Vollendet sie ar
beiten zufriedenstellend

Aktien Maschinenfabrik Kyfthäuserhütte vorm Paul Reuss
in Artern In das Duisburger Handelsregister ist die Eintragung
erfolgt dass die Zweigniederlassung in Duisburg aufgehoben ist
und nicht mehr besteht

Waggon und Maschinenfabrik vorm Busch in Bautzen Die
Generalversammlung genehmigte die angekündigte Kapitals
erhöhung um 750 000 Mk auf 4 Mill Mk Die neuen Aktien sollen
nicht unter 183,60 Proz an noch nicht genannte Unternehmer be
geben werden soweit diese nicht zum Erwerbe der bereits zu
dreiviertel gesicherten Aktien der Akt Ges für Eisenbahn und
Militärbedart in Weimar deren Aktienkapital 600 000 Mk be
trägt dienen Den Aktionären wird zu 200 Proz für je 6 alte
eine neue Aktie zum Bezuge angeboten werden Auf Grund der
vorliegenden Staats und Privataufträge wird auch auf das er
höhte Kapital eine gute Rentabilität erwartet

Der Messausschuss der Handelskammer Leipzig hat in diesen
Tagen wieder an alle ihm bekannten Messeinkaufsfirmen den
Fragebogen zur Aufnahme in das Verzeichnis der auf den Leip
ziger Messen verkehrenden Einkäufer 21 Auflage und zur Vor
merkung für Zusendung oder Abgabe des Offiziellen Leipziger
Mess Adressbuchs versandt Wir empfehlen allen Messeinkaufs
firmen die den Bogen noch nicht erhalten haben sollten baldigst
bei dem Messausschuss der Handelskammer Leipzig darum nach
zusuchen und sich durch Ausfüllung des Bogens ein Mess Adress
buch zu sichern da bei der Abgabe des Buches in erster Linie
diejenigen Firmen berücksichtigt werden die sich jetzt anmelden
Es wird besonders darauf hingewiesen dass die Anmeldung nicht
nur für die bevorstehende Michaelismesse Beginn 30 August
sondern auch für die nächstjährige Ostervormesse Beginn
1 März gilt Die Aufnahme in das Einkäuferverzeichnis und die
spätere Zusendung des Mess Adressbuches geschieht kostenlos

Waren und Proicdferkte
Gerrele e

Berliner Produktenbörse 14 April Am Frühmarki
notioron Weizen inländ 186,00 130,00 ab Bahn u frei Mahle
Koggen loco 156 ,00 156 550 ab Bahn u frei Mühle Hatoer
märkischer mecklenburgischer pomm, preussischer posengeher
und schlesischer fein 165 180 mittel 153 164 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund trei Wagen d ais amerik mix abtall mix

runder 149 90 152 00 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 142 149 gute 150 00 169 00
russische und Donau leichte 134 137 schwere 1389,00 143 06
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterwaare mittel 170 1832 Taubenerbsen 183 208 ad Bahn
frei Wagen Woizenmehl 00 22 00 27 509 Roggenmehi
O und 1 18 90 21 40 Weizenkl eie II 00 60 Roggen
kleie i0 00 19 56 Lupinen blaus gelde

ieken Seradella 11 AHamburg 14 April Getreidemarkt Weizen stetigosthölsteiner und mecklenburger 186 196,00 Roggen stoeti
mecklenbrg u altmärk neuer 153 1659 00 russ cit 9 Pud ſöſt
April Mai 116 660 Gerste matt südruss cif Aprll 108,60 Hatet
rühbig neuer holeteiner und mecklenburger 153 e2 Mais
rubig amerikaniseh mixed eit per März April La Plata
cit neue Ernte April Alai 08 00

Magdeburg 14 April Amtl Notierungen, Die Notierungen
voerstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdoeburg
Weizen engl und Sommer ruhig gut 187 169 Koggen
inländiescher stetig gut 161 163 Gerste hiesige Chevallert
stetig gut toinste über Notiz Land
ausländische Futtergerste fest gut 133 135 afer inländ
ste ig wut 162 165 Mais runder fest gut 150 162

Liverpool 14 April Stetig Hoter Vſlinterwetgen per Mai
7 per Juli 7 Ieis etetig La Plata Juli 6bunter amerik September 6

Budapest 14 April Weizeu Tendenz sehwach per April
12 62 Mai 12 43 Oktbr II Koggen Tendenz schwaech per
April Oktbr 73 Hater Tendena schwach per April 72
Oktober 7,73 Aais Tendenz schwachb per Hlai 6 87 Juli 00
Kaps Tendenz ruhig August 85

Antwerpen 14 April Deutscher La Platazug Kontrakti
per April 6,62 Mai 55 Juni 6,62 Juli 47 Aug 6,45
Umsatz 50 000 kg Tendenz stelig

Zuuek er
Magdeburg 14 April Abend Kurso April 271, Mai

37 Juni 45 August 9,60 OKtbr Dezbr 9,67 Jannar
Murz 76 Tendonz ruhi, stetig

Hamburg 14 April Kübenrohbzuokor 1 Prod Basis 889

nennen eren

Rendement neue Usaneso froi an Bord Hamb
vorm aachm adenäds

per Aptl 922 27 25 MMai 33 87 37Juni F 9449 45 946August 9267 60 60Okt Dez 9267 60 960Jan März J 4 m 72 2 77 75 vstetig stotig ruhig
Kactee

HRamburg 14 April Godo average Santos
vorw nachmi adondsper Mail 47 00 G 47 00 G 47 00 GSeptember 458 00 8 48 25 G 408 25 G

Dezember 40 75 G 49 00 G 49 00 GMärz 49,50 G 49 60 G 4960 G
sobleppond bohpt rubig

Rio de Janoeiro 14 April Katlee Zatubren 65000 Saok in
Rio 10000 Back in Santos Aussig 14

45 m Fall ge

Aavre 14 April Kaffee good averago Santos per M
58 25 per Mai 59 25 per Sept 60 00 Dez 60 59 Stoetig

Kartoſtelmehl und StürkeMagdeburg 14 April Primsa Kartoffelstärke und Mohbl
für 100 kg 25 68 756 Still

Fettwaren und Oele
Kölv 14 April Raoböt per loko 72 90 per Mat 71 00
Hambaurg 14 April Stadtsehmalz 61,00 amerikan Steaw

52,25 Oham n 654 Tendenz setetig
III

Nordhausen 14 April Branntwein 35 Vol Proz für der
104 105 h 81 75 82 75 do 40 Vol Proz ar 100 kg 105 b
06 92 50 98 50 M ver loko 12 19 ohne Fass ab Brennorei

Chemische Produkte
Hamburg 14 April Chilisalpoter per loko 50Märs 971, frei Fahrzeug Hamburg h foster

Wolle
Bremen 14 April Baumwolle Up loko midädl 64 50
Liverpool 14 April Aegypt Baumwolle per Mat 22
Liverpool 14 April Baumwolle Umsata 2000 Ballen

Import 48 00 Ballen davon amerik ILieterg 29 000 Balien
Alexandria 14 April Aegyptisehe Baumwolle per Mai

18 02 Juli 18 07 Novbr i6 12

London 14 April Chili Kupfer Hau 65 3 Mon 65
Zinn Staits flau 1671, 3 Mon 169 Blei span, ruhig I8
engl 188, Zink gew Marke ruhig 21 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Agoren Emden

Febr v

New Vork 14 4 13 4 14 4 13 4Weizen p Mai I00 1600 Roggen loko 62 6
Juli 95 98j Sehmals p Mai 10 47 10 50

Mais loko 75 76 8 Juli 10 65 160 760Hehl Spring el 90 90 New Vork
Chieago Petroleum in Cases 11 25 II 26Welzen p Mai 92 91 do in Stard Witho 75 75

Aais p Mai 675 67 Kaffee loko 87 S
Juli 665 66 p Mai 54 265Hater p Mai 37 3871 p Jull 67 68 78e Juli 97 375

Tendenz Weizen fest Mais fest

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerſka Linle

Bureau in kalſe Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Dortnuund 7 April von Boston nach Hamburg

Pallanza 8 April von Philadelphia nach Hamburg President
Grant von New Vork kommend 9 April 8 Uhr 45 Min morgens
auf der Elbe Westindien Mexiko Westerwald 7 April von
Pto Mexico Patagonia 7 April von St Thomas über Havre nach
Hamburg La Plata 8 April von St Thomas über Havre nach
Hamburg Mecklenburg von Westindien 8 April von Havre
Parthia 8 April in Veracruz ausgehend Südamerika West
küste Amerikas Valeneia nach Brasilien 7 April in Leixoes
Blücher von dem La Plata 8 April von Boulogne nach Hamburg
Dacia von Bahia Blanca 8 April von Montevideo über Madeira
nach Hamburg Navyarra nach dem La Plata 8 April von Cadiz
Prussia nach Brasilien 8 April in Lissabon Ostasien Alesia
7 April von Moji nach Hongkong Ambria 7 April von Singa
pore nach Sabang tHoerde 7 April von Vokohama nach Manila
Segovia 8 April von Emden nach Rotterdam Patricia von
Tsingtau 9 April 8 Uhr 40 Min morgens auf der Elbe Anda
lusia von Ostasien 9 April 2 Uhr 30 Min morgens in Hamburg

Verschiedene Fahrten Rhenania 6 Aprit von East London
Slavonia 7 April in Libreville Vergnügungsdampfer Meteor
dritte Mittelmeerfahrt 8 April 7 Vhr 30 Min abends von Neapel

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 11 bis 18 April
Ab Bremerhaven Kaiser Wilhelm der Grosse 15 April nach

New ork Brandenburg 15 April nach New Orleans über
Emden Boston und New Vork Sierra Cordoba 15 April nach
dem Laplata über Brasilien Goeben 15 April nach Ostasien
Königin Luise 16 April nach Baltimore über Philadelphia Grosser
Kurfürst 18 April nach New Lork Willehad 18 April nach
Kanada Ab Singapore Manila 12 April nach Neu Guinea
Ab New Vork Kronprinz Wilhelm 14 April nach Bremen über
Plymouth und Cherbourg Ab Buenos Aires Sierta Ventana
14 April nach Bremen über Brasilien Ab Baltimore Cassel
15 April nach Bremen Ab Marseille Prinzregent Luitpold
15 April nach Alexandrien über Neapel Ab Alexandrien Prinz
Heinrich 15 April nach Marseille über Neapel Ab New Vork
George Washington 16 April nach Bremen über Phymouth und
Cherbourg Ab Genua Prinzess lIrene 16 April nach New Vor
über Neapel und Gibraltar

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 8s April von Cherbourg Rhein

10 April Dover passiert Cassel 10 April in Baltimore Köln
10 April von Boston Gotha 10 April in Lissabon Gneisenau
9 April in Colombo Scharnhorst 9 April in Antwerpen Prin
cess Alice 8 April von Shanghai Bülow 10 April in Singapore
Lützow S April in Suez Prinz Ludwig 8 April von Southampton
Helgoland 9 April Perim passiert Altair 9 Aptil Borkum Riff
passiert Seydlitz 9 April von New Vork Main 9 Aprit von
Baltimore Erlangen 9 April in Bremen Würzburg 8 April von
Santos Sierra Salvada 10 April in Bremerhaven Giessen
8 April von Bahia Lothringen 9 April von Sydnev Pommern
10 April von Suez Kleist 9 April von Port Said Vorck 9 April
in Shanghai Mark 9 April von Malta Derfftlinger 10 April in
Vmuiden Prinz Eitel Friedrich 8 April von Penang Berlin
10 April Ponta Delgada passiert Prinzess Irene 10 April von
Neapel Prinz Heinrich 10 April von Neapel Prinzregent Luit
pold 8 April von Alexandrien Schleswig 9 April in Venedig

Wasserstände
en 4 W uchs

e eArtern I März 74 14 April 75 4Nebra Oberpegel 2,16 2,10 6Unterpegel e 1,90 180 10Weissenfels Oberpegel 2,74 266 sVnterpegel 34Trotha ad 7 e 11 2,80 14 2,48 32Alsieben Goerpegel 12 1264 13 258
Unterpegel 2, 20 e 214 6aegptugg J w 1,88 e 82 6Calbe Oberpegel r 80 184 4Unterpegel 83 661 158Iser Eger Mlbe Moldo n

Fall Vuchs
e

21 14 Rosslau 2,51 14Budweis 40 460 16 2,84 1114 0,77 Schönebeck 4270 s
080 eburg edeis la 10 rmde ieinik 122 17 Vittenberge o 4eitmerita 14 12 Dömitz 13 42 52 4e 10 13 7 Boia en 2, 38sden 40 13 was Hohnstork 14 1Torgau i i5 Lauenburg 25April Pogeolstand 10 m Vom Oberleut werden

s s



uns Z
h S

r Fosota 80 P Oest I v zw x ähr uT o Rohrm Kurawrenrrre ZTmerernnne wedeuter
T 71z di d 48g n z54r à i i nr 3333 i f5 ör80 14 April 1914 e x z 12za e i i hoſiSerlin i eSankdiskont en uardzinsfus t i5 r e utdiskont 29 e

9Meh Fäs 16 12 i 18 5
t Rehs Sohn p denn 19 8 Man m 3 2 on Ro An v 4 en Torite ehe et it c n m 4 wehen2 76 500 arfates la 3 7h e ne r e z el r ae ſ696 31 5 e l re re mvo 6 16 a 4 405 ftend 190 z 66 306 do do 08 4 72700 osk Kieu 485 80b Kind Ob a 85 2566 Rh n s d 4 256 e es T 7

2 do o a a al r a 76 ine v 73 b 3ää
26 a 33708 996 4006 öog Goſart re 166 50 do Ka 4 s 20 o Ser 1 56 e Ka S a c of hötoid 010 500 00 eſark I achärunen J n et e le Seee Ala a 89 S2ardres 92 600 o Kroneort 83 70b odoi tisod d 9580 o arie d v so l do ätt 3 aſr4 750 Gorole o 9 G dosen x 6 l125 s m Köet s 128 00 oogod40b do 1 4 97 do a Riäsan 49 94 do 5 u 39 65 50 ydn Staink 100 506 6 derg 0 39 106 achtd I 40 00 h Kosth ort 411 d Sehö er ſ7 7 peee v à so e ne a2 10 a r c Saens kl i rege ao Spiogol n ad 33 e 256Std 100 do 07 bie o vk 2 a 500 verdrey 98 000 auf 500 a eſnrg I 50b 8b Krä e s 264 so Zohoö gs 9 a er z o r ehe Wrkhireee e a vo don 7 l re 23 krög a 1 er 7 506dayor An a 8 97 00b 13 t o0 10b6 dine en 85 400 o 659 82 v 3 106 éro9 ar 94 Herkul o 0 46 G do Watf o ſas 756 Kroscowitz 10 137 Weg on m Schö 74508

P 39 91 do St R 42 g9 söd Oat 9 s 40 o Kom Ob J za 600 ahbles Cid v 94 006 Cass O 756 0 vo 132 756 um 27 16 232 Sehftg I 9 120ao do al o 206 v 4 c0 nt 13 d 2066 Weh e 4 d RhWettf d 38 Segen 2 r 98 75 Holsten 9 154 300 ren 750 m Freior 750 Se huek I 4 5000o0 ds v 39 un 9 z o do 10 el 4 90 40b al 4 85 4000 do 8 aus v 4 535 c 2 a S ö Hoggor o 204 256 do I 29198 6060 Kuotw Otsehſ 1 799 256 8 hud S 424 33 756h was go do 97 a 8150 ik 20 a 86 006 e a 75 gehen a 98 e x 36 do Ot kisendo Kögporsoas 9 136 506 r 8 2506Grom S d 3 e do o Lose 00 1912 9 9 Wokl 7 4 93 7566 8 Br 9 a 4 90b Kiel 8 0 0 6 103 b dommnz 111 2 124 v ſhäus J 13 215 30 r Schuſt r 9 14808 h à s 500 do Grad do i88 a 4w 94 40 o S 12uk 93 9006 gobocks Ja 102 000 k Sedioss O 6 008 asen 4 5 5060 L an er lzl o s3 G Schul j 120 5006

wir r s de es W k ää daigs 8oek e h r iitäv e a 97 50 p z 5 o Taſ s 600 5 jö96 a 4 8 4000 do 82 2 a 4 55 Sie ki ſ2 a 49 59 000 Kunterstoin 173256 Dör al oarm 7 4 392 00b0 wen 7 129 30b 8 owaned r h 00
60 d 4 7 non 3 10b z ſ895 kil el 4 e MWa0a v 39 Siom Cia à 99 26 Loipt Rieb 4 79006 do Vrr A 10 150 506 auranötte 7 180 50B u 7 12 0000do v a v 190 d 84 75 udao St 4 keins d dk a 4 006 Siem la ab G Unébr ekO10 166 Dresd ba I 6 1117 Leipt Gumm 8 150 1060 sckMhidor 7 131 5060s 84 50b jesd 188 494 100 s e 4 Er 49 90 o Sorio 4 96 006 Halsk3 d ooo l Vana O 5 100 d aug 1 z 50 do m 7 i Sogaſſ s 0 120 0020 39 5150 r a 4 1 Meta d s0c 40 a 3400 SiomSoh 4 9330 adeger 73 258 o Gardines 6 120 500 Pian Im 7 25B r wetlz o 76 vCassol l 96 d 3 50b 801 06 do in 9d 500 8 r Av 38 00b6 Sim er3lal 4 g0b öwendr on 196 do Gas 10 169 50 do V 6 201 10 r Jeifſ 400 78 75b

akr 7a dog Deuts a 20 z t 50 ehls a z5 5066 on Coll 5 100 006 o 506 d wotor I 5 i26 d un 125 b Siemenst I 9 30en 27 ſog o isd O a 2 25b0 o v 53 Meruig r d 69 80B öron Motal 126 0066 ond Br 7 006 ens t 750do 822 ne 3 W so orhin r 3 do Pes a 4 92 250 v Uittelm a 7 64 00b6 4 v 38 e do Sir d 5 a 4 91 2s We langnör o 9 160 256 Dörrkooow 112 205 006 leoooldgro 1 9 163 60b Il 115 5000

23u 1 so a 4 d 90 Ja 5 do a 362 o S Suk 94 006 ew Nhm o es 1 500 ey 7 16 e 471 Siles 2 217go s 240 456 50 o o la 103 90 Goth 1909 a 5 93 750 e üieine a z 2 106 do 7 al a 94 Tangor a ppoloer 691 606 o kisennött O 232 750 o St Pr 17 39500 8 ja Opp c I 3 506c Sorio el a 56 el do o 4 101 750 ad A 06 95 00d ortug 1886 4 63 500 a z a t 3 a do 00 n 19 3 61500 40 Kammer o ſag do Uindes tiem 7 5 108 256 d 16 77 25060an je 25 c 4 so do 2 z 93 25 Ussad 200 t do 89 ab 3 Fs 00e68 erio ſlal 3 occ Ts ort al 4 G Keieh o 5 90 do Mas o 8 1356 C Uindströ 9 130 1006 outh Wet4f 260
g Zu 97250 edeſa 4 56 e Na do a 489 ca Boc d 35 00 ut hisb 95 250 olbräv 00b ch I so 120 c une 56 306 o 400 74 40 der tig ogeldenuh 8723e St nene n en en n n a t en e eine neo 87/04 e wſa c ber 252 h rrüs al b Se 94 00 je Wneki2 92 006 orhof 250 Dyt rrolian 7 6 ort 11 vo Siadt 23 ldo do 86 02 v 38 69 006 d Posen a 95 6008 gk 25 28 v o Pae Pr h c 4 94 o Vat d a 45100 50 h 058 2566 vnam Frust 91 5606 oewo Co I 102 75bB dorg h 7en o 3 7340 la 5 96 800 Sofiaboid h a dort a 4 ob e ind a 66 G Sinnor r oo so Eekort S 10 17450 tirm löhn s 816 50 tah nöſt 99 00t0

09 400 90 w a 38 o Stock Je s 93 80 o 38 X 95 000 t Omofz 5 86 006 Il 75B t F 0 8 50B C er I 8 126 Stah 7 8 169 006do 96 03 9 v 39 34 60 o Komm O d 3 96 000 onst 30 Slouissf 27 492 90h do s ar 3 4 v 38 e Wosto a Vrasb Art do7 i 259 50 ſehen Wi i es 006 Lothrin cm 1 9 006 710 41220läd St i v 3 vo 38 387206 WienComm velſr do Rot 5 e 5 650 10 9uk 16 a 3 o do t kisd2 al 4 Mieköl ern O 58 92 G Eijetraeh w7 i ſiss o Löbsek 9 140 50b0 aasf oh Fb 16 2500
06 7s 00h ſas a do als St oui al v ob 9 34 006 so 2 g 500 i Köpp o törk 127 o zeh1s Stea 71,2 2a 40 994 w 35 o weat 7 6006 ſigai in et 4 Wiesdacd 7 113 0060 isg Void 50950 uek äStott va Rom s 10 00699 a 38 ao a 4 94 i 4 98 465 fo e 4 inausir 6 drahts a 00v0 roh o in kis 7050 e öe I 68665 Jien da eul 7 145 7020

do do 95 z 85 500 do al 33 7566 98 a 4 550B ant6 Ala 5 S wroidokor esellsch et Brl Vd a 495 506 11 60b ab Siſes 1 s0 00B I sog M s 9 2506 d ratlzl a 85

n s n re ren in en ar ne ad n e nſo Sir a 90 a a 23 70 inioVptsr a s 85 506 Föoſd Prang den Je a 93 G en e a 33 b n 120 z Eidert fard a 000 agod Gas 1 96 000 o Voſran I 6 128 7568
do o O09 c 4 95 7 Se go 0 39 85 40b do St Hotk 2 4 777 aner Vedarſe un S h ne 806 e rn 723 h kiektradrso 128 50h do Baudk 7 S Stodiek Co N 130 76v60
Saehs z 31 t Pommersohe 3 76 306 Jod Kr d s 49 92 73b6 wo ob v 4 i ztr Na i Ieoſ9 da a 332 n 15 R kſektrie 4 6 108 5060 do Berg o 42756 StöhräCo Kg s 44 76B
Sachs t mal a0 a 26 00b Kopenh K 4 82 o 8 5 u v 32 e Went a h g Gart a 3250 h 6 235 ho Mrſie 112 206 06 go Möoh 138 495 00B Stoswor hhm 1650 20b

srt v D do a 38 86 2 Bier Be ja 4 90 b o 19 20u1 101 00 h f Mont 2 d o d 00 00bB appenf 4 11 75B E l jegn 17 do Maim on O 38 82 Stoldr 10 152 00 2

Preuss R 3 7700 a 3 250 re deu e 4 25b do 21 22 v 48101 ler Cem 491 00 Sranges 4 96 508 do f Vorkrs 3 57 50bb Uehtukr o 116 756 od Co 000 Stol g ſizs

ſaanor Rentenbri e i s 4000 u23 v 4 o e ä s6 e r lä 102 h r ärhe V ſangesmror7 la h r e ssed a rie 90 94 30d Oest Art e h h 3 v 500 and d 506 r a 5 30 b Adlerh x 6 l isbaehe 6 10 185 00 Maris ks 6 208 806 traisSp St 119 25B
ao v o e a 3 36 post re 545 00b o T uk 8 2380 ſg Ot Kind v 25h alen a wer 14 ob 20912 G ar 88 714 33 Zthlis 713 awar vo r Wo ſitt h v v 30 a ha o ſn7 R h e e hä ess dal 4 100 sonsehe h m Odi 2 g6 750 140 19 v 4 250 00 0o8 a 48 bölg a 5 G Admir o N30 340 kagi Woliv 689 75 ark Pr c 63 006 urm falzz 0g0 Ja 4 100 do V d 4 es 15 160 21 93 506 do 5 101 20b wehen 100 70b alsg 8 1 00vkrd 10 75B Mark W I 120 Södd 3653 50bſeraj vl 3 o 1 al 35 30B atr So e 4 o0b do ob v 484 do Lok v 4 92 600 Stoauakm EEI do k o 25 256 md Sp 60 7566 M sttöw 7 6 7566 T immwob I 0

56250 a 55 ber 49 88 o 2 vr 20 35 200 ren 3 v fai 103 50B aderwt7 500 ſk 1 bBIM Fd 1,8 Toeku lit 84 r a z 750 er a 56520 so 98 al 536 net s 118 o06 ehn Zrg 18 756 Baum 810 2 ob ondorg110zeh a 4 de W et z s 750 29 99008 o 16 18 v 526 o e 800 J 50d8Aig 8 10 kazon 8t 710 221 5 do Buok 141 506 o J Berhnbeete Fachsigen al a 80 do 8 la g do 8 21 23 94 7500 ab Kohl O ank Akt g Brl Omo 64 806 eink 110 59b do au I 8 138 Ton 712poce 21 a a a e iptadsa wo i 28 30 plerd w ler täte e P ters es ſt agalt ſof lreo d 00b o rn do 1902 4 uk s e 4 75b604 ß 30 400 84 f er Als 6714 24 Fadoersſoist 25 274 75 do Kappe 139 008 empf foldo 4 go al 3 die o a 4 o 825 uk20 95 000 aohaffb P f Thöring 7 62 306 a Pr 1 7 25b sie 7 15 s5b Mehw pel7 10 29 Terra Akt 7Prausuinede 4 z See u 4 20d6 86/87 v 400 826 d 4 95 Zergm e ben bare s 142 a0 Mumio is 219 00 2 b de 272 606B d Uno 1 20 a 50b J 66

pbn ehles aſta I ör ſrug Bote i t a S S 5 so e e
do 4 96 6016 o d al 39 a 4 o S 10 11 96 006 r flekt 93 95 60b0 Krediidk 1 11 2566 en dorf 7 75b Falk A s do auſ o o 95 do M 8 71 0hein Wosu à zu De ca 56 o pt 97 e D 12 o a do r 19 gerg Mark 6 99 60 Amtsg Pank 30 375 00 Anelare 130 256 e Tittau 519 8000 ſie o Gctſ kro

ostt d S 86 00b o o do 96 906 do Sok t 4 ,12 19 v 3 006 do v 05 a a riß 7915 506 Nag re 5 b fein Jot 7 8 121 060 gen W 166 0960 o No Sehnhdo 4 66 46 do a 39 87 kr Aal 4 o Sorio 20 9 85 606 o vk 191 92 10b 75b glo Contin 1 750 feld oSp 115 o jFrie w 7 12 115 do Mord oSenrrebel 4 z ölg o a 3 so tiseadah ws d 38 86 do vk 1 29 do Hypoth 85 154 40 Anhaſt Koh s 125 70b oldm Coll 203 00b0 guinac I 9 oob ſo rdost 10ne 141 4 g6 206 77 606 m Slamm 6 756 ſo s 756 00 1 6 d do oht 10 s foit 46 112 156 5066 t Moinook 186 500600 Jüawesdo 496 5390 do 6 a 768 Jach st 6 Tſen erie 17 5 o Hot Maish a 100 0066 assonv I 09 90b Vra A1 00b6Filt vill z 8 Moerk o 9 460 do W i i50Sohlssis v s 86 30 ſeh o l Da 3 500 8ras VSoſ ſre ſ do 524 3 4/10 do do 19 a a 92 do Maler e akrw h 6 i ort u dr M 2 152 606 0 urWiiw D20 306 itzled ſ ſre
gehe al 4 s iog et 77 606 ehw d I 68 3500 ſo ux23 d 00bos orſa 25665 er I 5 Aan getb9 7 finkond 0 23 t P Me 269 75b outog Misbdo 41 a 4 93 Orofoldeor 68126 759 o I Jan d idt 7566 Anarein 3 a 98 50 a 6k 1 D1 7 a o ab Sing 7 17260 F en 10 g0be Milow leyer I 78120 ſhaleki I

Sohlosu v a w do a 3 508 fotig lö 4 23 94 G 7 10 1 d 4 94 Zoedum 49 98 Braunsah 10 166 755 nneg Ou 7 127 00 enad Sohff 7 91 50b6 ianw 1 0 750 s St I 18

so abe ln s e äh X Se en isd s v 38 86 böſe 3 do a 38 25B Halb 171 21 47 do 5 18 v 4 94 256 Irsoh Kodl 3 49 97 00 Chemn Boa v rohimedes 146 00 ust Zuck 9 000 J Bergw I 25b Fr T rhan J
Fro 00B Folge 35 096 h ank I 4 60b Bl 19 4 256 r a 4 B I CredV v 6 e7 4Arond 71 9 12 froundh 6 21 50 erGu 160 2566 Thomeo 7do 1922 v6 So Megpr a a a 95 25 alle Hettet 4 o 20 2 v 94 506 n a 4 101 750 herig 1 5 50b6 r rg Bgb 1 25 00b6fried schl7 6 d Sosisaſ 117 h 0 ThörisV O 7

Sachs Aildl 38 z la 3 e d Böen 75 137 25 do S 13,15 v 4 95 50 8uder Eis 9 94 30 ohurg Krod 140 506 ohaffabſ 60 75B R rohban 110 61 1060 Prod 1 22 00B do 897
35 00 u 6 o Iaa v 506 Zur Ja G Lom u 1532 z Nugsb 6 117 Frist 1321 pien senſ 402 00b Faligedo Cod z doh 99 a 50 86 25 el fr in 2 86 600 Sor 9 d 87 256 d Gark a 85 000 0 isk b 2 s ene rund 7 16 90b frist er I s sb Meu 6 16 87 Leond i96 53 571 r o 124 00 go K 0b 8 n r ha Se lBrkens og o eneae 186 256 r e nete nldk 400 2 76 106 us 4 38 Bl do 82 d 4 wo ſCha a Danti 1 6 136 Bach 712 160 roobdelo 77 36 o Wostend 17750 olskKunsttBerg Mr e 4 9770 do neu a 38 86 306 er d Wern 4 25 496 do 8 3 d 4 95 50060 ri Gzrn 3 d 4 5 rig Prvt 117 60b m d Di2 10b Ga ck 5 12916 bokeveBbod fre 160 0 Irachende in Larl a 53 258 e 50 an 37 du 57 Bann 183 50b6 n S e 7e I 3 22 60 do v a 3 84 70 so Finsde 4 484 00b6 do do 4 3 90 256 ölnGas u d 92 800 e 1 4117 50b6 e Aot 7 30 Deutr7 9 73 o00 e h on 412 217 s5bGTachtk Ka I

ar un in 3 os Lose 2 frit ho 39 Cont Wa 48 82 00 Asiat 8 68110 00 alekebsen 7 127 ob i ehe 7 9 so aehdn r 2 re 12 17 77 256 ſg Tepſſ 7 9 14 d 4 5 38314 49 99 B di Anei z 5 ba 1 10 17 jond kis 146 25 älifd Flöh5 d lee al 4 96 Zusohth reec o KrV43 4 95 10 refeldstr s 99900 de nsiedlb 26 00b6 eke Toll 21 25B Nitri ad 7 0 256 U a d 14
o 4 86 6006 18 22 4 906 0 ard do d 6 v 4 B Dann al a Dsuts 6 126 damb Vs 47 5 233 000 ritfabrik 44 00b nionßaug Iwang r äl do 8 J 11 497 100 rak Agram 0 do 4717 4 94 50000 ond 314 4 e ahe k 112 006 Väl t 8 71 Rorde C 4 6 93 7 do chem f9 e 39 lomd 7 88 4o do 8 r r z 90 00 o kftekt ß h 75 806 1 48000 o ki ellul 115 7 s 0 Und o se 517 84 39 mobs 9 erg C 756 do sila 4 55 m r 48 G do h s Sratie 110 156 do Gusstah i 132 80 o kiswerk 211 75b6 d Lind bOstpr pr d 3 do 92 13 1 al 486 90 Oest Staais 61 do 44 4 95 500 ux Bgw a le ypoth ß i 8 80668 Akt 6 1 806 Cen 18 6 b do do V o o 16 Yotrha Br 110

ödi e 4 a Oriem ki i Goid 6r0 3 88 50 do 4 Da soro a alio 148 75 aukaisWs 134 00 zeh 200 o 000 o un00 do al 4 54 2 do 4 97406 ant kisd d rdk 2 a z 506 J0 0 a 48 50b0 do P n 1 6911 hwoBaul S t 0 BGeor M 112 216 o um 40 256 artig Paſener a 84 so Sachs w a z 34 256 gaad Oednd e o Abt 3 44 24800 p odrs kl 95 40b aſäst 717 75008 Seesir ar 7 5 50b6 u mi z 482 Ventekin p 109 ooB do a 4 göds I 25 do Pfdb 32101 7 t 8ierb a o Vebe 101 00 v Woissensſi 417 87 00bb o8spl ob iMsch Jdo 10 4347 do 26 v 26 800 t d 1 87 00b0 do 7 a 50 die et a van n 1 9 155 vo Sayr onsſi t Gorb ufſ 7 1i2 do do L B 2 an 7s0 r ehf Tone i

do 94 r 4 S do Krdb 822 38 87 606 rad v Cran d ſo dis da 34750 isd Bir 2 d 4 I u 0 o H ws en I 19 262 ob a lodo z 9 ios ob röntrasehe er 27 c d les eeitteee S S e be ne h e eAn v 34 37 s m 6 I06 do 14 4 34 75 t Kabehw 100 00 iderf Bo 151 00 zar Genss rosh Gis 95 ob ri ohs6 4 Ido do a 4 34 000 denisch 00b Fond 7 oog do 156 a 454 G dt Wa Z G Essen k 59 85 wo Boka R 14 230 o0 o Kleingut 241 256 o ChWohbg 700 0 a 39 3370 ogobg r e Lose Anatol 601 7 b ar i a 4 75d0 t erw Aal 4 e reda s 256 gkord 1 1lio ſir7i b do Trik Vb 4124 182 106 do Cölnw 7Khopr 205 4131 G Bad Pr fref Zaltim Oh 54116 25 16 16a a 4 94 756 0 aiseröw d 4 37 750 a Grdkr I 9 00b G emderg O 710 800 o Wo Zu do di ni 120
20 21 67 d anno dio7 6 859 b o 20 uk 95 606 onnorsmk 40 a n 162 50 ondix fo 143 506 kam I vo Niekeſ 4o v 4 86 206 Irschw207 4 185 596 anad Pa 7 89 00b do A 22 d 4 956 9 d 95 b Hamb x 6 v 8 b 5 n Arnd h 0 150 do Flax 185 a iyp 123 000 ergkvok 54 0066 erk W 0 00b asohfl Jco 8 27 339 270 ar ſre 203 60 Morichonal 1 10 200 750680 re v 35 berg a4 756 Hano 77 o 188 Jul Be ine7 79 142 50 Odsehl kisb 4910b6 do frankSeéo z al z 5 o6 lamd 5 M 35144 b Uittelme s I k 13 d 3 700 d Gew2 a 4 I or 7 40v68 rgerTi I 116 G do k nd 4 83 o Gla 1je 30 3 756 0 o 3 vobBl r I Hamd p u ortm Vn 91 060 tidesh 136 2506 orgm Clok 247 5000 Car I 80906 gest F134

do S 24 29 36 e 906 0ldenb 40 2 170 50b ennsylvao A p do uk wo a 54 G Hielor 164 Br Anh o 5 124 7 13 140 do Kokswrk o 66 00b o hanfsehn e e r n t r n re net a e ewoett p 2421213 s 1 a et Sia 1781142 7560 onk 21 d en dis c s5500 dank 0 00bG e n illtre föe 2 e er dere m 1 79132 27 do mir 066 750

e e ne ehe n eso v u T7 T Fſſeſe e e nbahnen do S140k18 d 4 93 50 t ort Pap 9 a 4 96506 v 117 14000 do 9 do 7 68 75d do rn 9 60b Olob n 76 228 do Pins an oſiAlg d J do 8 I 5vk 34 50 lekt Hoohb 79 75 agod k V o Sud Hut 10175b 6ot asehin 7 229 960 is h 7 0 5066 jgsoiſb 7 15 G83344 h 2 e r r r en r rig r ppelo Le 2ee oosa er d 2 do Aal v 97603 o ok ustr 138 000B s 16uk2 a 5250 o do 5 a 4 70B jsehoß 71 5 4256 00 Gmpt17 00B re 8712 006 0renst m 110 153 r 4 5 hisz24 4 so las Zarm k 17 Corhig f 15 750 do k 2 97 50 gel B 40 91 40 o dutesp V 95 7506 ppig r 1 174 75060 Kop 25b yrna ſ 2 oTiagt d e3 656 d toogel s z idf St 7 350 ſo ab 455 o v Gd 18 B do M 71,5 Crorend 11 2os snabr 178 do Thür d 51 75oh 6 5 130 o gronn 95 750 o2 5 33 1066 ypoth 120 50B do asehin 7 13 006 r u 7 75B 0 uptſ7 0 80 e 7 dToſomt reis e z o adiödöfa s z es S 1 256 o v a u elüet d a 86 Mein zu 28 do o 16 271 8ritzner 9 i stsld Sp 63 000 o ehe 210 s0b0a m eſh in 4000 97 500 raunsohw 5162 006 16uk22 d 105 a gef G8 5 a 4 606 v ing do 1 906 d urk V 7 4 7566 Grünebi rn 506 Otavi Mi 012 2 Vikt 72 156do do a 55 40 e e v 94 gros el Sir 1471 v0 ge,7,1 495 600 o unk 145 102 58d ittold Bodk 7 139 40b o Sped V kv 1 52006616 ün bilfag 1 270 006 di Minen 4 8 76 506 otiawerk O 6 80b
Atona er a s Zosn l 378 d s s t tisb z 17 do Sorioi 63 41 do 7 d 48 97 a06 4o Privathb 1 6 116 00b Zornd Mseh 1 6 124 006 Grundlach o a do 5 anz Gdsch7 0 105 756 V Vogt à Wolf 913 123 50b
60 o on d 55 un and a Z 00bo c iet ſie 64 6 110 75 do 7 uk 19 a 493 8060 ki Lieht u K4 al 4 50 2566 Mitteird 8k 17 19 2566 Berth Sehrft 1 o 54 506 7 106 756 P 84 006 zen Uaseh 7 30 30 256

r a ne n s 41 h a 400 o ch h I s 280 ob e 118 s r ä 133 so a 47 80 325Augsdu 89 v 38 765 c 1910 d 4 93 50 ar be Str O 8 127327 do Forio a 36 kagl wie 98 250 Natiogaib fö 115 82 25 Zotonu Mon 110 156 00b hacketh Or 1 490 ob Usch 7 172 500 do Töltabr 1 ſo 298 25B

r e 17 132 53 et r a S l a es gwe n gung e eao 4 es 50 Chiſ Aal s 101 7 ſamd St o s Nos do Strel H B8 34 106 losd Sahtfbd o re Ans 113 106 jgmarokhtt 199 50b d kl 17 370 8000 n 33 75b0 ärtssit 11 0 000Sorſin04 e e 5 33 n Iio 32 o o v 2175 frist Ross 98 506 Oost Kred A ne 9 144 906 hammersen 7 35152 006 h 1 177 ob orwohl Ptio 116 35 506o 758 c d 4 70 Mag ver 2 h g o 2,6 v 33286 helgedk ber a 54758 Sur gen e h I 77 520 Handlg f Gr 1 12 146 756 lersoo 8pin 38 60 Wfandor V 024 44 50Co e a 33 S e 6 u S 9 50bG de km c daten d Osqade Ban I 10 183 75 do äuretn 110 147 80 st Bolle O 154 50 PhönixBßgb 0 168 106 Warstoin Gr 72 00B000 40 fo 96 d s en un t ſiens a e u e i s 2008ſ e in u e de Piniseb 238 90 vidoisoni 24 50b0n 5 bora a er er tet e 2 m z n e r ne Faniavgiie l e a833 Tante a 3 Stein er Miis ves 21 e r öm öblal 4 3 z hart 7 c r 56 7 jp a v 720 1265 o ge r e e 9 e

so 0 0 4 t 706 e aldo on 75b r 7
Bonn W 95 38 48 r en Als 32266 gut W Poted u J 122 237 Böspoerd tro 62 57 r 157 25b W 1 o 50 Wrash ms z es 506
e 01/05 a 39 e 50 Buse a 81 1000 a h do k ſur2 4 e r baar en i e e 25 en et8randendo0 a 39 86 506 Greh on l ehſtfanrts At do u 495 400 do 1911 34 4 102 ob do C Bd r 8 150 50b Brasohw Ah 1 188 90b0 7 4202 00b r Priz 6 111 56060 h an 132 750
u 517 s 2 z 52 100 n r n terte 4 3 md Amporſ d 94800 817 giss on Jote 7 325 rn 7 1 e s 6 r o e 3omdergo2 o Fir l o 50 Mit ram pfo 006 Pfabr 8 3 50h6 ow Lekt 996 n 8gb7 6 infrb 713 506 1 506rrIäh a e J o so iel e in fo en r 713 487 r 7 i r z 22 228 eh 1901 4 s6 000 Ja 10 7 a 44 606 Wohn en 710 es ar 4 3377 r i e S e 7 ger Agos 1 77 09B n 712 7 5 116 e Ah 113 239 60 90 o don rbr 506 Bergw a 800 e 2 7 o0 Uinoloum 256 shütt 4 006 Sp 1 b Ptlo v
2 nalen dent 9 Der d e u an 2 ele h e 13 c e erädl7 z u
do al 57 396 33 öpt 263 006 AddGrdr 5 d z 34 000 hasp kieeng a a do hier Gee g 156 50h r r 7 I 142 52d r 112 78 506 Pp 7 11566 J do lange 7 168 76b0 t

ne an e e
Cöln e v 5 es 5 e a a ago en a 43 o 80 rer I 0 3 dieeen a n 14 m zie x Westl doch 7,0 40e en 24 00b Fisenvanr o es ioe Ala t la We e e e n 7eernenn n r t n rCent 800 56 750 Prior Obſſgat u net 4 e 4 n zen e l 107 000h ges rin a e106 Sia d 80b do 1895 a 38 63 13 v 106 üb 3 a 256 Bkv 7 5068 eh las 07 50v orz 1114 n 606 Wi udanuie on a 57 do LAron 4 87 25 9 /03 a 3 256 Pfaht Ho Pf 38 83 100 Hodent 6u 4 98 00B do Sod Kr A 74152 00 utrko 0 1 152 506 E 226 0050 o Spiegelgi 09 iſkelmshit 7 127 25b0oiwümers a 33 go en ſe82 o 4 à 3608 e be blv 2 noblen s 100 Sehurrb ob i es Earied ias ooc Mindr Kufirw I 97 do Siab J s 204 Be s 76r e en a ehe leeren h h nn e ine 325 2 e 15 68 n e i ded a h 8 en W1900 d 906 rlo s m J 9 t u a 9 0D66 4 in 24 gö 7 3 6 en 7 15 900 h W 1 30 do d 7 12 b de 8 7 14 256vo 190 fue 3 gar o 2 I r J i e T et 136 oder al ad re ie Mbld s a 24 n z 40 i e Charl o 115 G ſoftma 7 24 32 zneyete ſo 15 23 Wittko 0 127e e n a n len ene e 22 e h c e z ra 8 i do St 50008 ſie

eſd 99 4 h 3 4 52 000 3 377 o im a 4 W Wiucol z ais3 G o ure 11 e 00 10 Be a 112 Fs 5 85 b1903 750 a 006 do r 4 88 p s v 3 ob a G v oVrb 1 ob d k 110 voll 4 5 9 010 ocb ch 7 20 506im r a 1 dte ehe r 24 53 a en z 100 7510 4 Gnade i e ment e h 7 ne c606 40 89 a 4 e 23 74 500 re a 4 33 offr k ng da 4 95 5B o i Tiobul a 82 00 o äünau I i0 176 56 lhube A 4 B Rodder ch Slni o0o hof In obz 27 3 el z 9 756 rupp 93 a 50 jkbwobd 92 906 Heyoen 506 rtusBrk 18 805 ergrubd I 145 256 00b0u a 4 70606 thäte s T a 4 59 G do Höon 114 259 208 Homdoldttäa 7 8 160 2506 oſandshött s 344 Weshselz a 374 4060 333 a lahm 40 a4270 S land os al 4 370 do en 710 u h s 116 0 Romdaeh ſi 7 u mr sele a tn a 23708 49 rn 28 vo n de ler s m Se95 un 5 34 go 52s508 7 nausirie Art m Weiler 112 zu sohenr P 7 12 170 256 m örnk 7 0 288 500 z 35167 7509 85 006 da 4 89,94 96 v 35 406 ond B54 3 a 87 256 eriner 8 en do Aldert 1 226 25 so3ergdau 165 756 o Zucker O 75 00B oponhe 8 4 80 8256
7 94 400 4 4 u r r a 98 756 r e r Sinn n 7 r de 1 n 00b re 1 57 eww b ia eLw looweé b Kt P 260 25 Möse 000 ſ ah 000 rswerk 75 8 4554 al 4 e a 4 a 4 96 Br Vnt roh 50 061 970 do 12 Sach 1124 o do T 3 W200 506 Unionsdr O 30 750 nekifesb 36 256 v 157 006 sonwk 1 192 50B a 20 43

v a 5 z es 750 122 87 7 96 495 200 u r 1 0 557 A doh s o Jaehs ß I aII ,91,96 d 35 w un 0 50 s u k 000 nA 6 7 750 öh 0 15 50 bi 20 336492 2 balen bä 5 wer r n I 867 a I e a hr tat a n n aCo 406 006 Oitset Biorb 7 in ne 50 zor Koll 26b0 o mm oz a n e e aS 32 3 es o n s rn l 7fi e n S es broeh5 3141 z e denn i ze 7 a Aa86 v 438 z ä o 77 am R 710 189 e denn e eh e irag J e750 c v 0 J 6500 7 t 6un 314 71 8568 e z den n do 7 277227 Zone nd z o r b 7e0

e e le e n e rina 50B a 4 c 93 80 Schon o 181 bodo Bad g I 79125 Boom m 160 c0 V Ih5 245 vo

f v 35 r u 7 i z 00t So rev 87 ren hie n e r r ehe e Sele alle n t00 00 weiſe öoam r 39 254 1 ,000 b n 81 7 do 0 iſi 16 x r 128 50b0 uGas I 10 25b0 t
Wrnb e 75 ob E 114 00 n Marie 12 00 o do lit 188 do103 00hr n les do Atph J n t do V N 35 do e 3 167 ßolgieahean tiger 0 t 103 300 65 kisd u 6 115 256 Kpeb la u 5 79 0006 do l Krmst 9 o 22 108 kagl hDortmondor 8h6 182 50b 53 kraöl 1 1 182 250 Walzm 1 7s 00b n 7 103 500 m an n

e e höhe unent es es alen äaitwolelvg s 2 re Monte Iis 2s0 geh ſtol7 6 i5 750 on 8oho Nolen d
Aquo zroſtp 7 9000 o de 1 ogisoh 81 10Körd i gohöi ki 17 0os o otſ öhki t No ondex 4 gobo Kg 1 ten 12 40h4 i so geren 4 00 kr 65500 Sohn 9 u 15d

as ohi


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1914


